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Unser Oberperfuss – #weltmeisterin

Ein aufregender Winter liegt hinter uns. Er startete mit zeitge-
rechtem Schneefall und zuckerte die Berge an, sodass am 13. 
Dezember, pünktlich zur Eröffnung der Kombibahn, sich auch 
die Natur festlich kleidete. Sogar der Herr Landeshauptmann 
gab uns die Ehre bei der Eröffnung.
Im Zuge dessen wurde auch ein verdienter Gemeindebürger 
von Oberperfuss geehrt. Für seine außergewöhnlichen und 
allesamt unentgeltlichen Verdienste um die Gemeinde wurde 
Richard Rubatscher die Ehrenbürgerschaft verliehen.

Ein weiterer Höhepunkt – der so ja nicht geplant werden konnte 
– war die Ski-Weltmeisterschaft in Saalbach, wo unsere Renn-
läuferin Stephanie Venier im Super-G den ersten Platz eroberte 
und somit den Weltmeistertitel nach Oberperfuss holte. Da 
war in unserer Gemeinde der Jubel groß! Rasch musste ein 
angemessener Empfang für „unser“ Gold-Mädl bereitet werden. 
Der fand dann auch im Beisein vom Landeshauptmann am 21. 
Feber statt. Viele waren gekommen, vor allem viele Kinder, um 
die neue Weltmeisterin gebührend zu feiern. Schützen, PAMO, 
der Männergesangsverein und die Faschingsgilde umrahmten 
u.a. den Festakt. Ein unvergessliches Ereignis jedenfalls für 
Oberperfuss! 
Aber nun blicken wir frohgemut, was uns der Frühling zu bieten 
hat. Neben der Arbeit im Garten oder sportlichen Aktivitäten 
stehen zwei wichtige Termine an. Das ist zum einen die Aktion 
der Feuerwehr, die Feuerlöscher auf ihre Funktionalität hin zu 
überprüfen. Diese findet am 10. Mai im Feuerwehrhaus statt. 
Zum anderen wiederholt sich am 05. April zum 2. Mal das 
„Repair-Cafe“, diesmal im Spritzenhaus. Die Erwachsenenschule 
steht mit Fachleuten parat, um reparaturbedürftige Maschinen, 
Haushaltsgeräte, Bekleidung oder sogar Fahrräder, etc. wieder 
in Schuss zu bringen. 
Wer allerdings beim Lauf auf´s Köpfl mitmachen möchte, sollte 
sich bereits konditionell darauf vorbereiten. Unter dem Motto: 
„Der Berg ruft!“ lädt die Laufgemeinschaft zu einem heraus-
fordernden, aber sicher spannenden Rennen. Zuschauer und 
Menschen, die die tüchtigen Sportler anfeuern, sind willkommen!

n
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Liebe Oberperferinnen,
liebe Oberperfer!

Jetzt haben wir einen richtigen Berg für 
fast alle Wintersportarten – das spricht 
sich herum! Dennoch sind die herrlichen 
Pisten nicht überfüllt und wer die Ruhe 
sucht, findet sie immer noch.

Der Berg ruft

Wer hätte sich noch vor einem Jahr ge-
dacht, dass die neue Kombibahn so viele 
Wintersportbegeisterte nach Oberperfuss 
lockt? Der Parkplatz ist auch während der 
Woche gut ausgelastet. An so manchen 
Wochenenden haben nur Frühaufsteher 
das Glück, einen Parkplatz nahe der Tal-
station zu ergattern. Von nah und fern 
kommen Gäste und fragt man, warum 
sie ausgerechnet hier einen Ski- oder 
Rodeltag verbringen wollen, bekommt 
man zumeist als Antwort: Es ist die neue 
Bahn! Diese ermöglicht es, bequem und 
sicher auf beheizten Sesseln oder in 
Gondeln auf das Köpfl  zu gelangen. 
Skifahrer, Rodlerinnen, Wanderer oder 
auch Langlaufbegeisterte genießen die 
wunderbare Aussicht, die perfekte Piste, 
die neue Rodelbahn. 

Einen Wermutstropfen gibt es dennoch: 
Leider sind so manche Autofahrer an 
stark frequentierten Tagen nicht bereit, die 
etwas entfernter gelegenen Parkplätze zu 
nutzen und stellen das Fahrzeug auf der 
hangseitigen Wiese ab. Dadurch entste-
hen teilweise gefährliche Situationen, vor 
allem, wenn der Linienbus sich zwischen 
den rechtmäßig und den vorschriftswidrig 
geparkten Autos durchschlängelt. 

Es ist uns bewusst, dass eine sichere 
Lösung für alle Verkehrsteilnehmer ge-
funden werden muss. Nach Abschluss 
der Wintersaison nehmen wir uns dieses 
Problems an.

Strauchschnittabholung

Oberperfuss bietet im Gegensatz zu so 
manch anderen Gemeinden Tirols an, zwei 

Vorwort

persönlich zum Recyclinghof transportiert 
werden. Wir danken für euer Verständnis!

Flurreinigung

Die jährliche Flurreinigung findet diesmal 
am Samstag, den 12. April statt. Sie star-
tet wie üblich beim Feuerwehrhaus. Dort 
erhalten alle fleißigen Müllsammlerinnen 
und –sammler Handschuhe und Abfall-
säcke. Die zu säubernden Straßen und 
Wege werden zugeteilt und nach getaner 
Arbeit gibt es wieder eine zünftige Jause.
Bitte beteiligt euch zahlreich bei der sinn-
vollen Aktion – wir alle erfreuen uns doch 
an einer sauberen Umwelt, oder?

Hoffen wir auf einen feinen Frühling – 
die Natur kann es ja offenbar nicht mehr 
erwarten, zu wachsen und zu blühen.

Mit freundlichen Grüßen,
eure Bürgermeisterin 

Mal jährlich den Strauchschnitt der Gärten 
vor dem Haus abzuholen. Somit ersparen 
sich die Gartenbesitzer die Mühe, das 
Gestrüpp mittels Fahrzeug oder Anhänger 
zum Reyclinghof zu bringen. 

Nun wurde die Frage herangetragen, diese 
Abholung bereits im März anzubieten, 
da der Strauchschnitt meist zu dieser 
Zeit durchgeführt wird. Der Bauhofleiter 
lehnt  allerdings eine Vorverlegung des 
Termins aus durchaus triftigem Grund 
ab. Seiner Erfahrung nach ist bis Mai 
mit Schneefällen zu rechnen. Die am 
Straßenrand abgelegten Strauchberge 
würden eingeschneit und ein Abtrans-
port bzw. Häckseln der feuchten Zweige 
kaum möglich. Zudem sind die Arbeiter 
bei einem Schneefall im späten Frühjahr 
mit der Schneeräumung beschäftigt und 
können die Abholung nur schwerlich zu 
einem fixen Termin anbieten.

Deshalb ersuchen wir höflich, den Strauch-
schnitt bis zum Abfuhrtag  am 06.Mai 
im eigenen Garten zwischenzulagern. 
Natürlich kann das geschnittene Geäst 
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Protokoll über die am Donnerstag, den 
12.12.2024 öffentlich abgehaltene Gemein-
deratssitzung:

Anwesende:
Bgm.in Mag.a 
Johanna OBOJES-RUBATSCHER
Vize-Bgm. Thomas ZANGERL
GV MMag. Michael GRÜNFELDER
GR Ing. Christoph GUTLEBEN
GR Thomas KIRCHMAIR
GR Christian SCHÖPF
GV Ing. Anton SCHMID
GR Ing. Michael MAIR
GV Franz HAID
GR Gerhard SCHUSTER
GR Florian MAIR
GR Rupert ALTENHUBER
GR Roland HORNEGGER
GR Josef BAUMANN (Ersatz)
GR Franziskus LOIDL (Ersatz zu Punkt 15)
GR Mag. Daniela LENZI-FAGSCHLUNGER (Er-
satz)

Entschuldigt:	
GR Andreas WILHELM
GR Melanie MEDWED

Die Bürgermeisterin begrüßt die Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte sowie die Zuseher.

Punkt 1
Bericht der Frau Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin berichtet, dass der Christ-
kindlmarkt heuer gut besucht war. Sie dankt 
allen für die Bereitschaft, ein Standl zu überneh-
men. Gerade für Vereine bietet der Christkindl-
markt eine gute Gelegenheit, die Vereinskassa 
aufzufetten.
Die neue Kombibahn der Bergbahnen Oberper-
fuss bekam nun die Betriebsanlagengeneh-
migung. Wir dürfen uns also auf die morgige 
Eröffnung der Bahn und eine spannende Win-
tersaison freuen.
In Berchtesgaden wurde auf Anregung eines 
Gemeindebürgers der Verkehr kontrolliert. Mit-
tels Tempomessgeräten wurde die Geschwin-
digkeit erfasst. Nach der ersten Auswertung 
(mit deutlichen Überschreitungen) versuchte 
die Verkehrsabteilung, mittels Überholver-
bots und Begrenzungslinien das Tempo der 
Verkehrsteilnehmer zu reduzieren, leider ohne 
Erfolg. Nun soll eine weitere Tempomessung 
durchgeführt werden. Die Gemeinde wird im 
neuen Jahr ein „Smiley-Gerät“ in Fahrtrichtung 
Berg aufstellen, da besonders die bergwärts 
fahrenden Fahrzeuge den „50er“ auffällig oft 
und drastisch überschreiten und eine solches 
Gerät gute Erfolge verspricht.
Ein Gemeindebürger stellte bei der BH-Inns-
bruck die Anfrage, wann in den vergangenen 
Jahren bzw. heuer Gemeindeversammlungen 
stattgefunden hätten. Die Bürgermeisterin 
schickte die Termine sowie die Kundmachung 
der letzten Versammlung an die BH. Es gab 
keine Beanstandung.

Punkt 2
Bericht über die Sitzung des Gemeindevor-
standes

Der Gemeindevorstand genehmigte in seiner 
Sitzung vom 03.12.2024:
- die Telefonseelsorge mit EUR 50,00 zu un-
terstützen
- das Kinderbasteln der Landjugend in Höhe der 
Benützungsgebühr zu subventionieren

Punkt 3
Beratung und Beschlussfassung über die 
Kinderbetreuungsordnung der Gemeinde 
Oberperfuss

Die überarbeitete Kinderbetreuungsordnung 
liegt vor. Sie wurde allen Gemeinderäten im 
Vorfeld zur Begutachtung zugestellt.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Kin-
derbetreuungsordnung in der vorliegenden 
Form zu beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 4
Beratung und Beschlussfassung betr.  Beitrag 
an die Regionsschule MINT an der MS Kematen

Der MINT-Träger-und Förderverein (MINT = 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, 
Technik) soll die Fähigkeiten der Schülerinnen 
und Schüler der MS Kematen in diesen Fächern 
fördern und stärken, eine Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Bildungsträgern sowie der 
regionalen Wirtschaft wird angestrebt. Die An-
schaffung der Unterrichtsmittel wird teilweise 
auf die Sprengelgemeinden aufgeteilt, der In-
vestitionsbeitrag für Oberperfuss beträgt heuer 
EUR 9.263,46, auch für 2025 soll ein Beitrag in 
dieser Höhe anstehen.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den In-
vestitionsbeitrag der Gemeinde Oberperfuss in 
Höhe von EUR 9.263,46 zu beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 5
Beratung und Beschlussfassung betr. Beitrag 
für die Sanierung des Mosaiks am Kirchen-
portal

Die Bürgermeisterin bringt den Antrag von 
Pfarrer Dariusz vor. Das Mosaik über dem Portal 
der Pfarrkirche musste restauriert werden. Die 
Kosten beliefen sich auf EUR 30.000,00. Pfarrer 
Dariusz ersucht um finanzielle Beteiligung.

Der Obmann des Finanzausschusses berichtet, 
dass der Antrag bei der Sitzung debattiert wur-
de. Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, 
EUR 3.000,00 zu gewähren.

MMag. Michael Grünfelder stellt daher den 
Antrag, die Renovierung des Mosaiks mit EUR 
3.000,00 zu unterstützen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 6
Beratung und Beschlussfassung betr. Verein-
barung mit Karin Mathofer – Grundkauf und 
Umwidmung

Die Bürgermeisterin berichtet, dass Karin Ma-
thofer bereit ist, im Gegenzug für eine Um-
widmung eines Grundstücks (500 m2 am Dr. 
Fritz- Prior-Weg) den Grund 2102/1 (6.644 m2) 
in Stiglreith an die Gemeinde zum Pauschal-
preis von EUR 70.000,00 zu verkaufen. Eine 
Grundsatzvereinbarung wurde unterfertigt. Die 
Bürgermeisterin verliest diese.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die vorlie-
gende Grundsatzvereinbarung zu beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 7
Beratung und Beschlussfassung betr. Dienst-
barkeitsvertrag mit Walter Huber (Verlegung 
LWL-Leitung)

Für die Nutzung der Liegenschaft 3978 KG 
Oberperfuss für den Breitbandausbau muss 
eine Dienstbarkeitsvertrag mit Walter Huber ab-
geschlossen werden. Die einmalige Abgeltung 
für die Nutzung wird mit EUR 374,76 berechnet.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, für die 
Verlegung des LWL eine Dienstbarkeit ein-
zugehen und den vorliegenden Vertrag zu 
beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 8
Beratung und Beschlussfassung über Verlän-
gerung Mietvertrag Tourismusbüro

Der TVB Innsbruck Tourismus stellt den Antrag, 
den Mietvertrag (wertgesichert) um weitere 5 
Jahre zu verlängern. Die Miete beträgt zurzeit 
EUR 591,09 inkl. Betriebskosten pro Monat.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den 
Mietvertrag mit dem TVB-Innsbruck und seine 
Feriendörfer, um weitere 5 Jahre zu verlängern.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 9
Beratung und Beschlussfassung betr. Ver-
längerung Vereinbarung Hüttenbesitzer betr. 
Grundpreis für Teilstück aus Gst 2421/1

Die Hüttenbesitzer (Gerhard Grünfelder, Günter 
Grünfelder, Anton Hörtnagl), (Karlheinz Triendl, 
Ernst Moll) sowie die Hüttengemeinschaft (An-
dreas Abenthung, Thomas Auer, Robert Triendl, 
Andreas Triendl) ersuchen um Verlängerung 
der Pachtverträge auf weitere 5 Jahre. Die 
Pacht beträgt pro Hütte und Jahr EUR 200,00.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Pacht-
verträge der Hüttenbesitzer auf Gst. 2421/1 um 
weitere 5 Jahre zu verlängern.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 10
Beratung und Beschlussfassung betr. Auf-
nahme des Kindergartens Oberperfuss-Berg 
in das AVOMED-Programm

Die Zahnprophylaxe AVOMED wird im Kinder-
garten-Dorf seit Jahren durchgeführt. Damit 

Gemeinderatsprotokolle
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dies im Kindergarten Oberperfuss-Berg auch 
durchgeführt werden kann, muss der Gemein-
derat einen Antrag stellen.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, das 
AVOMED-Programm auch im Kindergarten 
Oberperfuss-Berg aufzunehmen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 11
Beratung und Beschlussfassung über die Er-
lassung einer Verordnung über die Erhebung 
eines Erschließungsbeitrages

Die Tiroler Landesregierung hat durch Verord-
nung vom 11.04.2023 für alle Gemeinden Tirols 
den Erschließungskostenfaktor neu festgesetzt. 
Für die Gemeinde Oberperfuss bedeutet dies 
eine Anhebung von EUR 184,00 auf EUR 241,00.  
Aus diesem Grund muss vom Gemeinderat 
eine neue Verordnung beschlossen werden.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Er-
lassung einer Verordnung über die Erhebung 
eines Erschließungsbeitrages zu beschließen. 
Der Erschließungskostenbeitragssatz soll, wie 
bisher, 2,5 v.H. des von der Tiroler Landesregie-
rung festgesetzten Erschließungskostenfaktors 
betragen.

Die vollständige Darstellung ist dem Gemeinde-
ratsprotokoll auf der Gemeindewebseite oder 
im Gemeindeamt einzusehen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 12
Beratung und Beschlussfassung über die Er-
lassung einer Verordnung über die Anpassung 
der Gemeindeabgaben

Der Obmann des Finanzausschusses, MMag. 
Michael Grünfelder berichtet über die Sitzung 
des Finanzausschusses vom 02.12.2024, bei 
welcher die Notwendigkeit, die Gemeindeab-
gaben anzupassen, besprochen wurde. Bei der 
Erbringung ihrer Dienstleistungen unterliegt 
auch die Gemeinde enormen Kostensteige-
rungen, die zumindest teilweise weitergegeben 
werden müssen. Vor allem im Bereich der 
Müllentsorgung haben sich enorme Kosten-
steigerungen ergeben.

Der Finanzausschuss schlägt die Anpassung 
der Gemeindeabgaben in Form einer Verord-
nung mit Wirkung per 01.01.2025 wie folgt vor:

Die vollständige Darstellung ist dem Gemeinde-
ratsprotokoll auf der Gemeindewebseite oder 
im Gemeindeamt einzusehen.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Er-
lassung einer Verordnung über die Anpassung 
der Gemeindeabgaben 2025 zu beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 13
Beratung und Beschlussfassung über wichtige 
Entgelte und sonstige Mittelaufbringungen 
2025

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, nach-
stehende Gemeindeabgaben sowie wichtige 

Entgelte und sonstige Mittelaufbringungen 
mit Wirksamkeit ab 01. Jänner 2025 zu be-
schließen:

Die vollständige Darstellung ist dem Gemeinde-
ratsprotokoll auf der Gemeindewebseite oder 
im Gemeindeamt einzusehen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 14
Bericht über die örtliche Kassaprüfung 4. 
Quartal 2024

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, 
GR Rupert Altenhuber, berichtet über die am 
09.12.2024 stattgefundene Sitzung des Über-
prüfungsausschusses. Überprüft wurde die 
Gemeindekasse betreffend das 4. Quartal 2024.

1.	 Kassenbestandsaufnahme:
	 Es wurden die Kassenbestände per 

06.12.2024 aller Haupt- und Nebenkassen 
aufgenommen. Es gab keine Beanstandun-
gen und bezüglich der Aufzeichnungen gab 
es volle Übereinstimmung.

	 Der Kassen-Ist-Bestand (inkl. Rücklagen-
sparbücher) betrug per 06.12.2024 EUR 
1.384.637,57.

2.	 Buchungs- und Belegprüfung:
	 Es erfolgte eine Buchungs- und Belegprü-

fung. Die Belege vom 28.11.2024 wurden 
überprüft. Für alle Buchungen waren Belege 
vorhanden. Die Überprüfung ergab keine 
Mängel.

3.	 Sonstige Prüfbereiche
	 Der Überprüfungsausschuss hat sich wei-

ters von der Finanzverwalterin den neu 
eingeführten Workflow für die elektronische 
Rechnungsbe- und -verarbeitung im k5 
Finanzmanagement erläutern lassen. 

Punkt 15
Beratung und Beschlussfassung betr. Eh-
rungen

Es wurde ein Antrag auf Verleihung der Ehren-
bürgerschaft und ein Antrag auf Verleihung des 
Ehrenzeichens der Gemeinde Oberperfuss von 
Gemeinderäten eingebracht, wie in der Richtlinie 
vorgesehen.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, zu diesem 
TO-Punkt die Öffentlichkeit auszuschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 16
Anträge, Anfragen und Allfälliges

GR Christian Schöpf stellt fest, dass die Flug-
geräte (Drohnen mit Kameras) im Dorf und am 
Berg (Rangger Köpfl) vermehrt zugenommen 
haben. Wo ist der Respekt gegenüber der Ge-
sellschaft geblieben? (sehr störend)

GR Christian Schöpf fragt nach, wer das Fahr-
verbot (Panoramastraße & Parkplatz Stiglreith) 
kontrolliert. In den letzten Wochenenden park-
ten viele Autos unerlaubt (trotz Fahrverbot).

Die Bürgermeisterin erklärt, dass die beauftragte 
Firma regelmäßig Kontrollen durchführt und 
auch straft.

GR Christian Schöpf teilt mit, dass wir in der 
Gemeinde im Jahr 2024 ca. 5,7 km Glasfa-
serkabel (Hauptleitung inkl. Hausanschluss) 
verlegt haben. 2025 wird die Gemeinde wieder 
die Landes- und Bundesförderung in Anspruch 
nehmen für den Glasfaserausbau.

Die Bürgermeisterin dankt Christian Schöpf für 
seinen Einsatz beim Ausbau des LWL.

GR Ing. Michael Mair fragt nach, ob wieder die 
vorläufigen GR-Sitzungstermine für das Jahr 
2025 bekannt gegeben werden.

Die Bürgermeisterin bejaht dies.

Protokoll über die am Donnerstag, den 
13.02.2025 öffentlich abgehaltene Gemein-
deratssitzung:

Anwesende:
Bgm.in Mag.a 
Johanna OBOJES-RUBATSCHER
Vize-Bgm. Thomas ZANGERL
GV MMag. Michael GRÜNFELDER
GR Horst LORENZ (Ersatz)
GR Ing. Christoph GUTLEBEN
GR Christian SCHÖPF
GR Andreas WILHELM
GR Melanie MEDWED
GV Ing. Anton SCHMID
GV Franz HAID
GR Ing. Michael MAIR
GR Gerhard SCHUSTER
GR Florian MAIR
GR Mathias WEGSCHEIDER (Ersatz)
GR Roland HORNEGGER

Entschuldigt:	
GR Thomas KIRCHMAIR	
GR Rupert ALTENHUBER

Die Bürgermeisterin begrüßt die Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte sowie die Zuseher.

Hermann Trenkwalder, Träger der Verdienst-
medaille der Gemeinde Oberperfuss, ist am 02. 
Jänner 2025 im Alter von 88 Jahren verstorben. 
Die Bürgermeisterin ersucht die Anwesenden, 
sich von den Plätzen für eine Gedenkminute 
zu erheben.

Florian Gutleben, welcher den Ausbau des Glas-
fasernetzes in unserer Gemeinde von Beginn 
an betreut hat, erläutert den bisherigen Verlauf 
und stellt die weiteren Schritte vor.

Punkt 1
Bericht der Frau Bürgermeisterin

Am 13.Dezember wurde die Kombibahn am 
Rangger Köpfl feierlich eingeweiht. Viele Gäste, 
darunter der Landeshauptmann, konnten sich 
bei strahlendem Wetter bequem aufs Köpfl 
bringen lassen. Dort wurde schließlich aus-
giebig gefeiert. Großer Dank an die PAMO, die 
die Festlichkeit mit flottem Spiel umrahmte.
Unsere Spitzen-Skifahrerin Stephanie Venier 
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wurde Weltmeisterin im Super-G und Dritte in 
der Kombination. Natürlich ist ein Empfang der 
Gemeinde geplant. 
LR Mario Gerber sicherte der Bürgermeisterin 
als Obfrau des Gemeindeverbandes „Breit-
bandausbau Sellraintal“ die Landesförderung 
für den weiteren Ausbau des LWL-Netzes im 
Sellraintal zu. Die Kosten für die Verlegung des 
Glasfaserkabels zu den Ortszentralen müssen 
auch von Oberperfuss als Verbandsmitglied 
mitgetragen werden. Der Landesrat bestätigte, 
dass die Förderungen künftig nur mehr sehr 
eingeschränkt fließen werden und appelliert, 
alle zugesagten Förderstrecken zu bauen. Dies 
betrifft bei uns den Ausbau bis Hinterburg/
Pauliger. Sollte dies nicht umgesetzt werden, 
müssen bereits geflossene Fördergelder für 
den bisherigen Ausbau im Gemeindegebiet 
zum Teil refundiert werden.
Die Haltestelle Totengassl wurde zwischen-
zeitlich errichtet. Nach der Genehmigung durch 
die Verkehrsabteilung soll sie in unverzüglich 
Betrieb gehen.
Die WLV besichtigte das Abflussrinne Kammer-
land und ersuchte, dass ein Verbauungsantrag 
an die WLV gestellt werden sollte. Dies wird 
gemacht.
Das Regionalmanagement Innsbruck-Land 
besichtigte im Zuge einer Exkursion das ehe-
malige Feuerwehrgerätehaus am Kirchplatz. 
Die Sanierung wurde von den Fachleuten und 
Gästen als sehr zweckmäßig und passend 
beurteilt. Die Bürgermeister der umliegenden 
Gemeinden stellten fest, dass dieses Gebäude 
eine ideale Größe für kleinere Veranstaltungen 
aufweist, welches in ihrem Ort fehlen würde. 

Der Planungsverband 17 lädt alle Gemeinderäte 
zur Präsentation des Regionalbades Axams am 
Freitag, 28.02. um 14 Uhr ins Einsatzzentrum 
Kematen ein. Es geht in erster Linie um die 
Kostenbeteiligung an den Investitionen. 

Punkt 2
Bericht über die Sitzung des Ausschusses für 
Infrastruktursitzung

Der Obmann des Ausschusses für Infrastruktur, 
GR Ing. Christoph Gutleben, berichtet über die 
Sitzung vom 22.01.2025.

Folgende TO-Punkte wurden besprochen:

•	 Protokollbesprechung
•	 Fortführung des Regiotax: Tim Salow (VVT) 

erklärte den Stand des bisherigen Betriebes 
sowie die für den kommenden Betrieb 
eingearbeiteten Änderungen. Grinzens und 
Sellrain wollen das Regiotax weiterführen, 
der Ausschuss spricht sich auch dafür aus

•	 Behindertenparkplatz: Dieser soll am unte-
ren Parkplatz beim neuen Friedhof verortet 
werden

•	 Behindertengerechter Zugang zum Friedhof: 
Der Vorarbeiter Herbert Reinalter wird sich 
der Sache annehmen

•	 Querung der L233 im Bereich Kengelschei-
ben: Eine Anrainerin weist auf die gefähr-
liche Überquerung der L233 in diesem 
Bereich hin. Es soll ein Ansuchen an die 
Landesstraßenverwaltung ergehen

•	 Allfälliges: Christian Schöpf erkundigt sich, 
ob der Weg in Berchtesgaden bald saniert 
wird. Herbert Reinalter erklärt, dass dies erst 

nach erfolgter Leitungsverlegung erfolgen 
kann

Der Vorarbeiter fragt nach, wie es mit den 
Umleitungen weitergehen soll. Der Ausschuss 
ist der Ansicht, die Verbreiterungen zurückzu-
bauen und nachzufragen, ob der steile Weg 
bis zur Fortsetzung des Kanalbaus erhalten 
bleiben könne
Ing. Michael Mair erkundigt sich über Stra-
ßenbeleuchtung im Riedl und am Kirchplatz. 
Die Bürgermeisterin erklärt, dass dies mit der 
Erneuerung der Trinkwasserleitung gemacht 
werden soll. Zurzeit ist das finanziell kaum 
umsetzbar
Ing. Michael Mair fragt nach betr. Schranken-
anlage in Stiglreith: Die Bürgermeisterin erklärt, 
dass zur Klärung die BH beigezogen werden soll
Ing. Michael Mair regt an, dass der abgetragene 
Asphalt (Deckschicht der Landesstraße) zur 
Befestigung des Parkplatzes Dörreweg ver-
wendet werden könnte
VizeBgm Thomas Zangerl erkundigt sich nach 
der Schließanlage beim öffentlichen WC am 
Kirchplatz. Die Bürgermeisterin wird sich dem 
annehmen
Die Bürgermeisterin erklärt, dass es einen 
Dienstbarkeitsvertrag mit dem Grundeigentü-
mer für die Mitverlegung des LWL benötigt, der 
Ausschuss stimmt zu
Die Verlegung des LWL sollte nach Plan bis 
zum Pauliger erfolgen und für die Straßen-
beleuchtung ein Leerrohr mitverlegt werden 
(Förderungen)
Eine weitere Ausschreibung sei nicht nötig, die 
Asphaltierungen würde auch die Fa. Hitthaller 
durchführen. Der Ausschuss stimmt dem zu.

Punkt 3
Beratung und Beschlussfassung betr. Dienst-
barkeitsvertrag (Mitverlegung LWL auf den 
Gst. 3971/1 und 3709)

Für die Nutzung der Liegenschaften 3971/1 und 
3709 KG Oberperfuss für den Breitbandausbau 
muss eine Dienstbarkeitsregelung mit dem 
Grundbesitzer abgeschlossen werden. Die 
einmalige Abgeltung für die Nutzung wird mit 
€ 437,22 berechnet.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, für die 
Verlegung des LWL eine Dienstbarkeit einzuge-
hen und den vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag 
abzuschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 4
Beratung und Beschlussfassung betr.  Tarif-
ordnung der Feuerwehr (Fassung 01.01.2024)

Die vorliegende Tarifordnung der Feuerwehr 
soll jährlich beschlossen werden.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Ta-
rifordnung der Feuerwehr in der aktuellen 
und vorliegenden Fassung (01.01.2024) zu 
beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 5
Beratung und Beschlussfassung betr. Haus-
haltsplan 2025 und des mittelfristigen Finanz-
planes für die Jahre 2026 - 2029

Die Bürgermeisterin teilt mit, dass der Vor-
anschlag für das Jahr 2025 in der Zeit vom 
29.01.2025 bis 13.02.2025 zur öffentlichen 
Einsichtnahme im Gemeindeamt aufgelegen 
ist. Es wurden keine schriftlichen Einwendun-
gen erhoben.
Der Finanzausschuss hat sich in seiner Sitzung 
vom 28.01.2025 eingehend mit dem Budget 
2025 befasst.
Den Gemeinderatsfraktionen wurden das Bud-
get 2025 sowie der Mittelfristige Finanzplan für 
die Jahre 2026 – 2029 fristgerecht übermittelt.

Die Bürgermeisterin bittet den Obmann des Fi-
nanzausschusses, GV MMag. Michael Grünfel-
der, das Budget 2025 zu erläutern.

Seit 01.01.2020 wird der Haushaltsplan gemäß 
der Voranschlags- und Rechnungsabschluss-
verordnung 2015 (VRV 2015) erstellt werden. 
Die Gemeinden haben somit einen Haushalts-
plan für den Finanzierungshaushalt und für den 
Ergebnishaushalt zu erstellen.

Es ergibt sich im Finanzierungshaushalt ein 
negativer Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung in der Höhe von – EUR 
1.085.000,00. Dieser wird zur Gänze aus dem 
positiven Girokonten-bestand per 31.12.2024 
abgedeckt.

Das Nettoergebnis nach Zuweisung und Ent-
nahmen von Haushaltsrücklagen im Ergebnis-
haushalt wird wie folgt ermittelt:
 
Gesamtsumme Erträge:                    
EUR 8.020.600,00
Gesamtsumme Aufwendungen:   
– EUR 9.765.700,00
Summe Haushaltsrücklagen:         
– EUR 2.500,00
Nettoergebnis:
EUR 1.747.600,00

Die Bürgermeisterin lässt über die Gemeindeab-
gaben und die Unterschiedsbeträge abstimmen. 

Der Antrag wird mehrstimmig angenommen.

Die Bürgermeisterin lässt über die Vereinssub-
ventionen abstimmen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Damit sind oben angeführte Subventionen 
genehmigt.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, das 
Vorhaben „Breitbandausbau Land Ausbaustufe 
2 (2025 bis 2026)“ mit geplanten Gesamtkos-
ten in Höhe von EUR 150.000,00 wie folgt zu 
beschließen:

Anschaffungs- und Herstellungskosten:                       
EUR   150.000,00

Förderungen Land:                                                           
EUR      75.000,00 
Förderungen Bund – KIP 2025:                                      
EUR       50.000,00                      
Eigenmittel aus operativer Gebarung:                          
EUR      25.000,00
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Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Fi-
nanzierungshaushalt für das Finanzjahr 2025 
mit folgenden Summen zu beschließen:

Einzahlungen:  EUR 10.018.000,00
Auszahlungen: EUR 11.103.000,00

Der Antrag wird mehrstimmig angenommen.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den 
Ergebnishaushalt für das Finanzjahr 2025 wie 
folgt zu beschließen:

Gesamtsumme Erträge:
EUR 8.020.600,00
Gesamtsumme Aufwendungen:   
– EUR 9.765.700,00
Summe Haushaltsrücklagen:         
– EUR         2.500,00
Nettoergebnis:                                
EUR 1.747.600,00

Der Antrag wird mehrstimmig angenommen.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den 
Mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2026 
bis 2029 betreffend den Finanzierungs- und 
Ergebnishaushalt, wie folgt, zu beschließen.

Der Antrag wird mehrstimmig angenommen.

Die vollständige Darstellung ist dem Gemeinde-
ratsprotokoll auf der Gemeindewebseite oder 
im Gemeindeamt einzusehen.

Der Obmann des Finanzausschusses GV Mi-
chael Grünfelder ist verwundert, dass GV Anton 
Schmid gegen den Jahresvoranschlag 2025 
gestimmt hat, aber nicht verraten will, warum.

Punkt 6
Beratung und Beschlussfassung betr. Eh-
rungen

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, zu die-
sem TO-Punkt gemäß den Richtlinien über die 
Zuerkennung von Ehrungen die Öffentlichkeit 
auszuschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 7
Anträge, Anfragen und Allfälliges

GR Andreas WILHELM stellt die Frage betref-
fend Straße hinter der Volksschule - Problem-
lösung zu viel Verkehr. 

Die Bürgermeisterin weist dies dem Infrastruk-
tur-Ausschuss zu.

GR Christian SCHÖPF  fragt nach, wie es mit der 
Gestaltung vom Kirchplatz (Riedl) aussieht (Pla-
nung wäre von Nöten; der derzeitige Zustand 
des Kirchplatzes lässt zu wünschen übrig).
Vor zwei Jahren wurden betreffend LWL Ausbau 
Verträge abgeschlossen. Die Kundschaften 
würden gerne wissen, wann sie mit einem 
Anschluss (LWL) rechnen können. 

Die Bürgermeisterin bedauert, dass sich diese 
Angelegenheit nicht so schnell lösen lässt. 

GV Ing. Anton Schmid schlägt vor Ende März 
einen zusätzlichen Termin für die Abholung des 
Staudenschnittes zu etablieren, da die meisten 
Obstgehölze bis dahin geschnitten werden. 
Somit müssten die Staudenschnitthäufen nicht 
monatelang neben der Straße liegen bleiben.

Die Bürgermeisterin wird mit dem Vorarbeiter 
sprechen, ob der Termin nicht grundsätzlich 
vorverlegt werden kann. 
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Stellenausschreibungen
• In der Gemeinde Oberperfuss gelangt ab September 2025 die Stelle einer

•	 Elementarpädagogin (m/w/d)

zur Besetzung.

Die Anstellung sowie Einstufung erfolgt nach dem 
Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 (G-VBG 2012).
Detaillierte Infos unter: www.gemeinde-oberperfuss.at

Bei Interesse bitten wir um Übermittlung der Bewerbungsunterlagen 
an Gemeinde Oberperfuss per E-Mail: bgm@oberperfuss.gv.at

Wir freuen uns auf Eure Bewerbung!

• Das Seniorenheim Teresa, Gemeindeverband Wohn- und Pflegeheim 
Unterperfuss, stellt ehestmöglich ein, in Vollzeit und Teilzeit:

•	 Heimhilfe
•	 Diplomierte/r Gesundheits- und Krankenpfleger/in DGKP
•	 Pflegeassistent/in und Pflegefachassistent/in, 
•	 Altenpfleger/in PA & PFA
•	 Diplomsozialpädagoge – 
	 Diplom-Sozialbetreuer/in in Altenarbeit

Genauere Infos unter: www.seniorenheim-teresa.at
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: pdl@seniorenheim-teresa.at
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Nach einer spannenden Zeit des Bahn-
baus, welche zahlreiche Zaungäste auf 
den Berg lockte, und der Genehmigung 
durch das Ministerium endlich so weit: 
die dritte Sektion der Peter-Anich-Bahn 
wurde am 13. Dezember feierlich eröffnet.
Bei strahlendem Sonnenschein gondelten 
die zahlreichen geladenen Gäste sowie die 
Kinder der beiden Volksschulen zur Tal-
station der nagelneuen Kombi-Bahn. Dort 
segnete Dekan Dariusz im Beisein des 
Landeshauptmanns von Tirol, Anton Matt-
le, und dem Obmann des TVB-Innsbrucks, 
Peter Paul Mölk, sowie der Gemeindever-
treter die attraktive Aufstiegshilfe. 

Die Volksschulkinder begeisterten mit 
einem extra einstudierten Peter-Anich-
Bahn-Lied, ehe die Kombibahn endgültig 
für den Betrieb freigegeben wurde.

Daraufhin schwebten alle flugs in den 
nagelneuen Gondeln zur Bergstation und 
wurden mit zünftigen Klängen der PAMO 
empfangen. Nach dem Festakt ging die 
fröhliche Feier weiter, bis es um 15 Uhr 
hieß: letzte Talfahrt für heute!

www.rangger-koepfl.at

Eröffnung PA III 
Freitag, den 13.: ein Glückstag für Oberperfuss!

Peter Paul Mölk (Obmann TVB), Bürgermeisterin Johanna Obojes-Rubatscher, GF Bergbah-
nen Manuel Hujara, LH Anton Mattle, Obmann Tiroler Fachgruppe der Seilbahnen Reinhard 
Klier (v.l.)

Musikalische Umrahmung durch die PAMO
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Saisonstart und Eröffnung der Kombibahn Peter Anich III

Allgemein
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Der erfolgreiche Start der neuen Peter-
Anich-Kombibahn III ist Grund zur Freude, 
aber auch Anlass, einen Blick zurück zu 
machen, wie es überhaupt dazu kommen 
konnte. Und da kommt man an einer 
Person nicht vorbei, nämlich am langjäh-
rigen Geschäftsführer der Bergbahnen 
Oberperfuss, Mag. Hubert Deutschmann.
Hubert Deutschmann aus Gries im Sellrain 
kam der Liebe wegen nach Oberperfuss, 
die somit seine  Wahlheimat wurde. Be-
ruflich als Professor an der Handelsaka-
demie Innsbruck tätig, brachte er sich 
auch bald ins Gemeindegeschehen ein, 
zunächst als Gemeinderat, in weiterer 
Folge sogar als Vizebürgermeister. Auch 
beim Sportverein Oberperfuss war er 
engagiert.
Als Hubert Deutschmann 2010 die 
Verantwortung für die damals materi-
ell insolvente Bergbahnen Oberperfuss 
GmbH als Geschäftsführer übernahm, 
schien eine Sanierung als kaum zu be-
wältigende Herausforderung. Durch seine 
sparsame, umsichtige und konsequente 
Geschäftsführung ist es ihm jedoch ge-
lungen, diesen Betrieb Schritt für Schritt 
wieder auf gesunde Beine zu stellen. Er 
entwickelte dabei eine Begeisterung und 
eine Leidenschaft für die Interessen der 
Bergbahnen Oberperfuss, was mitunter 
auch zu kontroversen Meinungen führte. 
Er hat jedoch durch seine Beharrlichkeit 

und seine fachliche Kompetenz unseren 
Bergbahnen und somit auch unserer Ge-
meinde als damalige Alleingesellschafte-
rin der Bergbahnen einen entscheidenden 
Dienst erwiesen.
Neben vielen laufenden Verbesserungen 
und notwendigen Investitionen sind als 
Highlights seiner Tätigkeit der Bau der 
Peter Anich-Bahn II und die wesentlichen 
Vorbereitungen hinsichtlich Projektierung, 
Planung und Genehmigung und damit 
die Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Umsetzung der Peter-Anich-Kombibahn 
III zu sehen. Die Peter-Anich-Bahn II war 
ein mutiger und wichtiger, letztlich auch 
sehr erfolgreicher Schritt für die Weiter-
entwicklung unserer Bergbahnen. Seine 
Vision war, nicht nur für Sport und Freizeit 
ein vielfältiges und attraktives Angebot 
zu schaffen, sondern allen Besuchern 
auch das Erlebnis Berg und Natur nahe 
zu bringen. Sieben Jahre übte Hubert 
Deutschmann die Geschäftsführungs-
funktion parallel zu seiner Tätigkeit an 
der Handelsakademie aus. Diese Doppel-
belastung, dieser ständige Rollentausch 
war sicher keine leichte Übung.
Nach seiner Pensionierung als Professor 
an der Handelsakademie widmete er 
sich ausschließlich seiner Funktion als 
Geschäftsführer der Bergbahnen und 
trat Ende 2022 in den wohlverdienten 
Ruhestand.

So kann Hubert Deutschmann sich nun 
mehr Zeit seiner Familie – besonders 
seinen Enkelkindern – widmen, die auf 
Grund seines großen Engagements für 
die Bergbahnen oft zu kurz gekommen ist

Sein Interesse am Geschehen und der 
weiteren Entwicklung unserer Bergbah-
nen ist ihm aber nach wie vor erhalten 
geblieben.
Uns bleibt noch danke zu sagen für seinen 
bewundernswerten Einsatz für die Berg-
bahnen Oberperfuss. Dass die Früchte 
seiner außergewöhnlichen Bemühungen 
in einem so großen Zuspruch für unser 
Schi- und Erholungsgebiet münden, darf 
ihn auch mit Stolz erfüllen.

Für die Bergbahnen Oberperfuss GmbH
Karl Schatz
Vors. d. AR

Dank an Hubert Deutschmann

Eine Ehrenbürgerschaft für außergewöhnliche Leistungen
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Im Zuge der Eröffnung der neuen Kombi-
bahn am Rangger Köpfl wurde Mag. Ri-
chard Rubatscher die Ehrenbürgerschaft 
der Gemeinde Oberperfuss verliehen.

Auf Antrag von Vizebürgermeister Tho-
mas Zangerl hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung vom 12. Dezember 2024 
beschlossen, Richard Rubatscher diese 
besondere Auszeichnung zukommen zu 
lassen. Begründung für diese Ernennung 
war folgende:

Richard Rubatscher brachte sich bei den 
Bergbahnen Oberperfuss seit vielen Jah-
ren ein. Dies begann bereits beim Erwerb 
der Bergbahnen aus der Insolvenzmasse 
des vormaligen Eigentümers. Er unter-
stützte den damaligen Geschäftsführer 
Mag. Hubert Deutschmann sowie seinen 
Nachfolger Manuel Hujara und war bei 
der wirtschaftlichen Restrukturierung der 
GmbH und bei der technischen Erneue-
rung der Anlagen federführend tätig. Er 
leistete parallel dazu Unterstützung in 
kaufmännischen Fragen und brachte sich 
als Mitglied des Aufsichtsrates ein. Seiner 
überaus großen Erfahrung und seinem 
wertvollen persönlichen Netzwerk in der 
Seilbahnbranche ist es zu verdanken, 
dass die Bahnen Peter-Anich II und Peter 
Anich III zu einigermaßen erschwinglichen 
Konditionen errichtet werden konnten.
Herr Mag. Richard Rubatscher kann als 
„Vater“ des Gemeinschaftskraftwerks an 
der Melach angesehen werden. Er war 
Ideengeber, Hauptinitiator und Umsetzer 
dieses zukunftsträchtigen und nachhalti-
gen Projekts. Er hat als ehrenamtlich täti-

ger Geschäftsführer die Projektierungs-, 
Planungs- Genehmigungs-, Bau- und erste 
Betriebsphase federführend und mit un-
ermesslichem Einsatz an Zeit, Mühe und 
Expertise vorangetrieben und zu einem 
beeindruckenden Abschluss gebracht. 
Ohne dem herausragenden Einsatz von 
Richard Rubatscher wäre eine Umsetzung 
dieses Projektes undenkbar gewesen. 
Damit konnte ein enormer Wert für alle 
beteiligten Gemeinden und für Generati-
onen geschaffen werden.

Der neue Ehrenbürger steht darüber hin-
aus seit vielen Jahren der Gemeinde Ober-
perfuss als Berater in wirtschaftlichen und 
insbesondere auch steuerlichen Fragen 
zur Verfügung. Dabei stellt er insbesonde-
re seine Expertise aus seiner beruflichen 
Tätigkeit unentgeltlich zur Verfügung. 

Die Gemeinde Oberperfuss ist ihrem Eh-
renbürger zu großem Dank verpflichtet 
und gratuliert Richard Rubatscher auf 
das Herzlichste zu dieser Auszeichnung.

Allgemein
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Elternberatung
Peter Anich-Volksschule Oberperfuss
Peter-Anich Weg 3

Öffnungszeiten:
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Zahngesundheitsvorsorge-avomed: 04.06.2025
Es ist keine Anmeldung erforderlich!

Wieder Zeit für einen Schnitt
Im Frühjahr sind vor allem Sträucher und Stauden an der Reihe

Die Staudenschnittaktion findet am 
Dienstag, den 06. Mai 2025  statt. 
Bitte stellen Sie die anfallenden Strauch-
abfälle (nur mit Holzanteil) ab 8.00 Uhr 
am Straßenrand bereit. Der Verkehr darf 
in keinem Fall behindert werden! Die 
Strauchabfälle können auch direkt im 
Recyclinghof während der Öffnungszei-
ten abgegeben werden.

Buchsbaumschnitt muss gesondert in den Recyclinghof ge-
bracht werden. 

Öffnungszeiten Recyclinghof:
Mittwoch und Freitag von 15.00 - 19.00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 8.00 - 12.00 Uhr

Das Ablagern von Strauchschnitt an anderen Stellen (z.B. am 
Waldrand) ist strengstens verboten!

Zur Beachtung: 
Die Restmüll- und Bioabfälle werden ausschließlich in den 
dafür bestimmten Tonnen entsorgt. Abfälle in Säcken oder 
sonstigen Behältnissen, die neben den Tonnen liegen, werden 
nicht mitgenommen!

Gut zu wissen: 
Befüllen und Entleeren von 
privaten Pools
Mit Beginn der warmen Jahreszeit werden zahlreiche private 
Swimmingpools befüllt. Auch in unserer Gemeinde werden 
immer mehr private Pools errichtet. Dies stellt eine Heraus-
forderung für die Gemeinde als Trinkwasserversorgerin dar. 

Die Befüllung von privaten Pools darf ausschließlich über die 
hauseigene Wasserleitung erfolgen. 

Eine Wasserentnahme aus Hydranten ist nicht zulässig. Dies 
führt zu einem Druckabfall im Wassernetz und gefährdet die 
Trinkwasserversorgung. 

Poolwasser richtig entsorgen

Um das Badeerlebnis im eigenen Garten nicht zu trüben, möch-
ten wir Sie auf einige Regelungen diesbezüglich aufmerksam 
machen. 
Da aus hygienischen Gründen das Wasser mit Chemikalien 
behandelt werden muss, darf dieses keinesfalls zur Versi-
ckerung gebracht bzw. in stehende oder fließende Gewässer 
entleert werden. 

Folgende Maßnahmen sind vor der (teilweisen) Entleerung 
einzuhalten:

	 -->	 Für die Einleitung des Schwimmbad-Wassers in die 
öffentliche Kanalisation braucht es die Zustimmung des 
Kanalisationsunternehmens. Es dürfen nicht mehr als 40 
m³ Schwimmbad-Wasser pro Tag, max. 2m³ je Stunde in 
die öffentliche Kanalisation gelangen.

	 -->	 48 Stunden vor Beckenentleerung ist der Zusatz von 
Desinfektions- und Entkeimungsmitteln auszusetzen. Der 
freie Chlorgehalt ist vor Beckenentleerung zu messen und 
darf 0,4mg pro Liter nicht überschreiten. Bei anhaltendem 
Regen ist die Beckenentleerung zu stoppen.

	 -->	 Jegliche Form der direkten Einleitung in den Untergrund 
sowie die Einleitung in ein Fließgewässer oder stehendes 
Gewässer bedürfen einer wasserrechtlichen Bewilligung.

Bei längeren Hitzeperioden oder Wasserknappheit darf das 
Poolwasser nicht getauscht werden. In diesem Fall wird die 
Befüllung behördlich untersagt. 

Ein besonderes Augenmerk wird abschließend auch 
auf Schutzvorkehrungen für Kleinkinder gelegt, um Be-
wusstsein zu schaffen, dass das Ertrinken zur häufigsten 
Todesursache bei Kleinkindern unter fünf Jahren zählt.

Allgemeine Informationen

Fo
to

: S
hu

tt
er

st
oc

k 
Va

sy
ls

he
pe

ll
a

Allgemein



11

Oberperfuss klaubt 
auf 2025
Macht mit bei der Flurreinigung!

Der Frühling ist im Anmarsch und lässt vielerorts achtlos weg-
geworfene Abfälle ausapern. Gemeinsam wollen wir auch heuer 
wieder für eine saubere Umwelt und ein ordentliches Ortsbild 
sorgen und organisieren daher unter dem Motto „Tirol klaubt 
auf!“ einen Frühjahrsputz in unserer Gemeinde. 

Ob Verein, Schulklasse oder Einzelperson: Alle sind herzlich 
zum Mitmachen eingeladen! Müllsäcke und Handschuhe sowie 
weitere Utensilien werden von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt!

Samstag, 12. April 2025, 09:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Oberperfuss

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
gemeinsam die Natur von achtlos weggeworfenen Abfällen 
befreien!

Als kleines Dankeschön laden wir alle fleißigen Aufklauber 
danach auf eine Jause im Feuerwehrhaus ein.

Danke im Voraus für euren Einsatz! 

Fo
to

: A
TM

/B
er

ge
r

Feuerlöscher 
Überprüfungsaktion

Samstag, 10. Mai 2025
8:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Feuerwehrhaus 
Oberperfuss

Allgemein

Die Gemeinde Oberperfuss wurde im Dezember 2024 
von der ARGE Umwelt-Hygiene mit dem Qualitätssiegel 
„Blauer Tropfen“ ausgezeichnet. 

Diese Ehrung würdigt Wasserversorger, deren Anlagen und 
Trinkwasser höchsten Qualitätsstandards entsprechen 
und keinerlei Beanstandung aufweisen. 

Die Auszeichnung mit dem „Blauen Tropfen“ stellt sicher, 
dass die Gemeinde Oberperfuss weiterhin auf höchstem 
Niveau in der Wasserversorgung tätig bleibt. 

Ein besonderer Dank gilt unserem Vorarbeiter Herbert 
Reinalter. 

Gütesiegel „Blauer Tropfen“ 
für das Oberperfer 
Trinkwasser

Bernd Jenewein (Geschäftsführer ARGE Umwelt-Hygiene 
GmbH.), Vorarbeiter Herbert Reinalter und Gesundheitslan-
desrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele

Foto: ARGE Umwelt Hygiene
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Leerstandsabgabe
Einige Verunsicherung herrscht über die bereits seit 01.2023 
in Kraft getretenen Leerstandsabgabe. Eigentümer von Gebäu-
den oder Wohnungen müssen die Leerstandsabgabe selbst 
bemessen und einmalig pro Jahr – bis zum 30. April 2025 an 
die Gemeinde entrichten.
Betroffen sind grundsätzlich Gebäude oder Wohnungen, die 
über einen Zeitraum von mindestens sechs Monaten nicht als 
Wohnsitz verwendet werden.

Als Wohnsitz gelten
•	 Hauptwohnsitz (HWS)
•	 Freizeitwohnsitz
•	 Berufsbedingter Wohnsitz und Lernwohnsitz

Ausgenommen sind Gebäude oder Teile davon
•	 die nicht gebrauchstauglich/nutzbar sind
•	 Gebäude mit bis zu zwei Wohnungen (Eigentümer hat in 

einer davon den HWS)
•	 die für gewerbliche oder berufliche Zwecke verwendet 

werden
•	 die aus gesundheitlichen/altersbedingten Gründen nicht 

mehr als HWS genutzt werden können
•	 trotz Bemühungen nicht zum ortsüblichen Mietzins vermietet 

werden können
•	 die betriebstechnisch notwendig sind
•	 für die ein zeitnaher Eigenbedarf besteht

Die Höhe der Leerstandabgabe wurde vom Gemeinderat mit 
dem Jahresvoranschlag beschlossen.

Genaue Auskunft darüber gibt das Tiroler Freizeitwohnsitz- 
und Leerstandsabgabegesetz (TFLAG), LGBl. Nr. 86/2022 idF 
LGBI. Nr. 59/2024

Regelungen für das 
Halten und Führen von Hunden

Die Novelle zum Landespolizeigesetz trat mit Ende Jänner 
2020 in Kraft. Dadurch wurden neue Regelungen für das Halten 
und Führen von Hunden eingeführt. Die geltenden Regelungen 
dürfen noch einmal in Erinnerung gerufen werden: 
•	 Für alle Gemeinden Tirols wurde innerhalb geschlossener 

Ortschaften eine Leinen- bzw. Maulkorbpflicht eingeführt. 
In bestimmten öffentlichen Bereichen wie öffentlichen 
Verkehrsmitteln, Einkaufszentren, vor Schulen und Kin-
dergärten sind Hunde jedenfalls mit Leine UND Maulkorb 
oder geschlossenen Behältnissen zu führen. Außerhalb 
geschlossener Ortschaften kann die Gemeinde per Verord-
nung für weitere Bereiche eine Leinen- bzw. Maulkorbpflicht 
verordnen. 

•	 Hundehalter, die erstmals einen Hund bei der Gemeinde 
anmelden, müssen den Nachweis einer theoretischen 
Ausbildung zur Hundeführung (Sachkundenachweis) in 
Form eines Kurses vorlegen. Diese Kurse werden von tier-
schutzqualifizierten HundetrainerInnen oder von speziell 
ausgebildeten Tierärzten angeboten. Die Bescheinigung ist 
mit der Anmeldung des Hundes bei der Gemeinde vorzu-
legen.  Kurstermine finden Sie unter Sachkundenachweis 
Tirol.

Wir mögen Hunde – 
aber nicht ihre Hinterlassenschaften
Mehr als 30 Gassiboxen stehen den rund 168 Hunden in Ober-
perfuss zur Verfügung

Im Frühling treten oft unappetitliche Hinterlassenschaften der 
Vierbeiner zu Tage, die der Schnee zuvor verdeckt hatte. Deshalb 
der Appell an alle Hundehalter: Bitte Gassiboxen verwenden!

Rund 168 Hunde sind 
derzeit in Oberperfuss 
registriert. Nicht nur auf 
Spielplätzen und Gehwe-
gen stellt Hundekot eine 
ärgerliche Verschmut-
zung dar. Auch in den 
Wiesen und Feldern 
ist Hundekot uner-
wünscht. Die meisten 
Felder zählen nicht zum 
Allgemeingut, sondern 
sind Privateigentum. 
Landwirte erzeugen 
darauf hochwertiges 
Futter für ihre Tiere. Im 
Hundekot können sich 
unter Umständen Parasiten  befinden, diese rufen erhebliche 
gesundheitliche Schäden bei den Tieren hervor. 

Mehr als 30 Gassiboxen stehen entlang der Wege und Straßen 
bereit. Alle Hundehalter sind angehalten, diese für die „Geschäf-
te“ ihrer Vierbeiner auch zu nützen und damit beizutragen, dass 
Wiesen, Spielplätze und Gehwege sauber bleiben! 

Bitte beachten Sie, dass die Sackerl nicht kompostierbar sind 
und entsorgen Sie diese ordnungsgemäß im Restmüll.
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Zum 80-jährigen Gedenken an das Kriegs-
ende führt das Tiroler Landestheater ein 
dokumentarisches Theaterprojekt über 
die „Operation Greenup“ auf. Befreits 
im Vorfeld wurde auch in Oberperfuss 
recherchiert, ja sogar ein einschlägiger 
Workshop veranstaltet.

Mit großer Spannung wurde die Urauffüh-
rung am 28.02. erwartet. Wie sollte diese 

erstaunliche Geschichte der drei Männer 
Mayer, Wijnberg und Weber szenisch um-
gesetzt werden? Der Regisseur Alexander 
Kratzer brachte in abwechslungsreichen 
Szenen die damaligen Geschehnisse zur 
Aufführung. Einerseits erzählen die Dar-
stellerinnen Daniela Bjelobradić und Ulrika 
Lasta sowie der Schauspieler Stefan Riedl 
die reale Geschichte, andererseits wurden 
der Sohn von Franz Weber, Bernhard 

Weber und als Zeitzeuge der Oberperfer 
Josef Weber (Honsilis Pepi) zu den dama-
ligen Ereignissen befragt. Pepi erzählt von 
der Stimmung in der Gemeinde, welche 
in den letzten Kriegstagen vorherrsch-
te. Sein Vater habe erst sehr spät über 
dieses gefährliche Abenteuer berichtet, 
meint Bernhard Weber. Ihm war bewusst, 
dass sein damaliges Bemühen um eine 
kampflose Übergabe Tirols zwiespältig 
aufgenommen werde.

Immer wieder kommen auch tapfere Frau-
en zu Wort. Von den Schwestern Franz 
Webers, seiner Verlobten Anni und noch 
weiteren Oberperferinnen wird berichtet, 
dass sie diese gefährliche Operation mu-
tig unterstützten. Mittels Videoeinspielung 
bringt Maria Abenthung vulgo Kremser 
Midl ihre Sicht der Dinge vor. Immerhin 
war sie damals 18 Jahre alt und kann 
sich noch lebhaft an diese schreckliche 
Zeit erinnern. Beeindruckend bleiben ihre 
Worte im Gedächtnis hängen: „Grad koan 
Kriag mehr!“

Schließlich wird auch noch die Jugend 
in dieses berührende Theaterprojekt ein-
bezogen. Mit ihren „Stimmen der Sicht-
weisen“ wollen sie vor dem Vergessen 
bewahren. Ob es gelingt?

„Codename Brooklyn“

Daniela Bjelobradić 

Stimmen der Sichtweise, Ulrike Lasta, Stefan Riedl, Daniela Daniela Bjelobradić
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Empfang Stephanie Venier 

Der Jubel kannte keine Grenzen, als unser 
„Gold-Mädl“ mit einer Elektro-Pistenraupe 
und den Marschklängen der PAMO zum 
Peter-Anich Haus gebracht wurde. Die 
Schützenkompanie feuerte nach dem 
landesüblichen Empfang mit unserem 
Landeshauptmann eine perfekte General-
decharge ab, die Kanone donnerte übers 
Riedl und ließ alle wissen: heute Abend 
wird gefeiert!
 
Die Kinder des SV Oberperfuss bildeten 
mit den Skiern ein Spalier und geleiteten 
unsere Super-G Weltmeisterin auf’s Po-
dium. Unser Landeshauptmann Anton 
Mattle, die Bürgermeisterin sowie der 
Obmann des SV Ski hielten launige Re-
den. Der Höhepunkt des Empfangs war 
schließlich die Würdigung der Gemeinde: 
Stephi erhielt nicht nur das Ehrenzeichen 
der Gemeinde, sondern kann sich künftig 
über eine nach ihr benannte FIS-Strecke 
am Ranggerköpfl freuen. 

Der Empfang ging für geladene Gäste im 
Hotel Krone weiter. Dort gab der MGV 
Oberperfuss einige Lieder zum Besten, 
bevor als weiterer Höhepunkt die Fa-
schingsgilde ihren Auftritt absolvierte. 

Alles in allem kann gesagt werden: Es 
war ein würdiger Empfang für unsere 
Stephanie, aber nicht das letzte Fest: 
die Medaillenfeier findet am 30.März 
am Köpfl statt. Alle sind dazu herzlich 
eingeladen und willkommen.

Weltmeisterlicher Empfang für unsere Gold-Stephi!

Landesüblicher Empfang für Stephanie Venier

Unser „Gold-Mädl“ wurd mit einer Elektro Pistenraupe zum Peter-Anich Haus gebracht

Ski Spalier für die Weltmeisterin von den 
Kindern des SV Oberperfuss

Oberperfuss feiert Stephanie Venier 
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Natürlich ist die Stephanie Weltmeisterin, 
aber gefühlt sind wir natürlich alle – egal 
ob Vereinsmitglied, Oberperfer, Tiroler 
(Kärntner) oder Österreicher Weltmeis-
terin! Mit einer unglaublichen Leistung 
am Tag „X“ schaffte es Stephi Venier 
Sportgeschichte weit über die Grenzen 
von Oberperfuss hinaus zu schreiben. Sie 
schaffte es bei einer Heim-WM in einer 
Art und Weiße zu performen und abzu-
liefern, dass Sie damit sogar eine ganze 
Skination erlöste. Dieser sportliche Erfolg 
kann gar nicht hoch genug eingeschätzt 
werden. Dass Sie nebenbei nunmehr die 
„älteste“ mit dieser Auszeichnung ist, hat 
nicht nur Sie selbst überrascht. Ein ganzer 
Ort hat am 6. Februar mitgefiebert und 
wurde belohnt. Egal ob Daheim oder im 
Büro, auch in den Klassenzimmern wurde 
verweilt bis klar war: „unsere Stephi“ ist 
Weltmeisterin! 

Am Tag des Triumphes wurde sogleich 
der Heimatort medial belagert und auch 
Kids des Projektes „Oberperfuss fährt 
Schi“ konnten ihre Freude im Radio und 
TV kundtun. Vielleicht steht in ein paar 
Jahren ja, der eine oder andere selbst in 

einem Starthaus einer WM. Zwei Tage 
später fand die Abfahrt statt. Hier durfte 
man sich erneut Chancen ausrechnen, 
schließlich geht hier mit Stephi die Vize-
weltmeisterin aus St. Moritz 2017 an den 
Start. Mit Rang 9 und guten 6 Zehntelse-
kunden Rückstand auf eine Medaille war 
auch diese Leistung sensationell! 

Ebenfalls sensationell der Abend im 
„Home of Snow“ – hier durfte unser stolzer 
Obmann jenes Versprechen einlösen, das 
er beim Spatenstich zur Kombibahn Peter 
Anich III gegeben hatte. Auf die damalige 
Frage von Stephi ob Sie denn nicht eine 
Gondel an der neuen Bahn haben könne, 
antwortete Obmann Manuel Hujara kurz 
und knapp „wenns´t Weltmeisterin wirst 
sofort“. Gesagt getan – die Übergabe des 
Gutscheines fand an jenem Abend ge-
meinsam mit Innsbruck Tourismus statt. 
Das Design wird zusammen noch kreiert 
und anschließend umgesetzt. Auf doch 
einige Anfragen wie es nunmehr mit einer 
Feier aussieht wurde stets erwidert, dass 
man die Teamkombination noch abwarten 
müsse. Anfangs belächelt schaffte es hier 
das absolute Dreamteam aus Katharina 

Truppe im Slalom und Stephi in der Ab-
fahrt gemeinsam als Team „Österreich 
3“ in einem an Spannung kaum zu über-
bietendem Bewerb, die Bronzemedaille 
zu ergattern. Ein Wahnsinn im wahrsten 
Sinne des Wortes. Nun ist Stephi´s Me-
daillensatz bei einer WM komplettiert. 

Man kann vor Familie Venier nur den Hut 
ziehen, schließlich haben Sie alle zusam-
men über Jahre, ja Jahrzehnte gemeinsam 
sehr vieles dem Sport untergeordnet. Dass 
dies mit vielen tollen Erlebnissen und 
Erfolgen nicht selbstverständlich ist, sei 
aber umso mehr zu gönnen! Auch wir als 
SV Oberperfuss sind natürlich mehr als 
stolz und froh, Euch im Verein zu haben 
und begleiten zu dürfen! 

Da unsere Vereinsarbeit, natürlich auch 
diesen Winter in vollem Gange war und 
ist, erfahrt ihr mit einem ausführlichen 
Bericht im kommenden Heft.

Mia sein WELTMEISTERIN!

sv-oberperfuss.at/schi 
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Schon seit Jahrhunderten wissen Frauen 
um die heilsame Wirkung von Kräutern. 
Mit ihrer Intuition und Erfahrung pflegten 
sie einst das Wissen um die Kräfte der 
Pflanzen – ein Wissen, das später leider 
fast verloren ging. Doch heute erleben die 
Frauenkräuter eine verdiente Renaissance: 
Sie schenken uns ein tieferes Bewusstsein 
für die Bedürfnisse unseres Körpers und 
helfen uns, Beschwerden auf natürliche 
Weise zu lindern.

Während die moderne Medizin oft schnel-
le Lösungen bietet, führen uns Heilkräuter 
zurück zu einem ganzheitlichen Umgang 
mit unserem Wohlbefinden. Sie wirken 
sanft, stärken das Gleichgewicht unseres 
Körpers und helfen uns, wieder mehr 
auf die feinen Signale unserer Gesund-
heit zu achten. Besonders für Frauen 
sind sie wertvolle Begleiter durch alle 
Lebensphasen – von der ersten Periode 
über die Schwangerschaft bis hin zu den 
Wechseljahren.

Da Pflanzen in der Regel sanfter und 
langsamer wirken als schulmedizinische 
Präparate, ist auch mehr Geduld erfor-
derlich, insbesondere bei chronischen 
Beschwerden. Über rasche Besserung 
dürfen wir uns beispielsweise in Bezug auf 
Erkältungen, Magen-Darm-Beschwerden, 
Regelschmerzen, Blutungen, Kopfschmer-
zen etc. freuen.

Starke Pflanzen für starke Frauen 

Pflanzen wie Frauenmantel, Brennnessel 
oder Rotklee unterstützen den weiblichen 
Körper auf natürliche Weise. Mit ihrer hor-
monähnlichen Wirkung helfen sie sanft, 
Zyklusbeschwerden zu lindern, die Haut 
zu pflegen oder das Wohlbefinden in den 
Wechseljahren zu steigern. Andere, wie 
die Mariendistel, schützen und stärken 
die Leber, während Schafgarbe und Ka-
mille bei Magen-Darm-Problemen und 
Unterleibsbeschwerden lindernd wirken.
Die Natur bietet für nahezu jedes körper-
liche oder seelische Wehwehchen das 
passende Kraut. Hier ein Überblick über 
einige wichtigen Frauenkräuter:

Ein Streifzug durch die Kräuterapotheke:

•	 Brennnessel: Hilfreich bei Blutarmut 
und Eisenmangel. Ihre blutreinigende 
Wirkung unterstützt Allergiker und hilft, 
die Abwehrkräfte ins Gleichgewicht 
zu bringen. Anwendung: Tee, frischer 
Pflanzensaft, (Ur)tinktur, Oxymel oder 
Smoothies und Suppen.

•	 Frauenmantel: Als wahre Alleskön-
nerin unterstützt sie in allen Lebens-
phasen der Frau. Dank ihrer proges-
teronähnlichen Wirkung lindert sie 
Wechseljahrbeschwerden, Myome 
oder Zyklusstörungen. Anwendung: 
Tee oder (Ur)tinktur, Blätter in Salat, 
Suppe, Quiche, Pesto (Wildkräuterkü-
che).

•	 Mariendistel: Die Königin der Le-
berheilpflanzen. Sie stärkt und heilt 
geschädigte Lebern und fördert die 
Entgiftung. Anwendung: Tee, Extrakte 
oder als Nahrungsergänzung.

•	 Mutterkraut: Eine wertvolle Hilfe bei 
chronischer Migräne und Kopfschmer-
zen. Regelmäßige Einnahme kann 
Häufigkeit und Intensität mindern. 
Anwendung: Tee, Kapseln oder Tink-
tur.

•	 Rotklee: Ein heimisches Phytoöstro-
gen, das Wechseljahrbeschwerden 
lindert. Die enthaltenen Gerbstoffe 
helfen auch bei Schleimhautentzün-
dungen und Wunden. Anwendung: 
Tee, Tinktur oder als Pesto, Blüten als 
essbare Deko (Drinks, Salaten,  Suppe, 
Süßspeisen).

•	 Salbei: Mit schweißhemmender 
Wirkung ein wichtiger Bestandteil in 
Bio-Deos. Salbei hilft auch bei Virus-
infektionen (zB Fieberblasen) und Ent-
zündungen im Mund-Rachen-Bereich. 
Anwendung: Tee, ätherisches Öl oder 
Gurgellösungen.

•	 Goldrute: Eine zuverlässige Heilerin 
bei Harnwegsinfekten und Nierenpro-
blemen. Sie wirkt desinfizierend und 
unterstützt bei Wassereinlagerungen 
in der Schwangerschaft. Anwendung: 
Tee oder Kuren.

•	 Gundelrebe: Dieses pflanzliche Anti-
biotikum hilft bei eitrigen Entzündun-
gen, Brustreizungen in der Stillzeit 
und Hautinfektionen. Auch bei der 
Entgiftung und Schwermetallauslei-
tung bewährt. Anwendung: Tee oder 
Umschläge, Blätter in Salat, Suppe, 
als Gewürz etc. (Wildkräuterküche).

•	 Kamille: Mit antibiotischen, krampflö-
senden und beruhigenden Eigenschaf-
ten ist sie vielseitig einsetzbar - von 

„Frauenkräuter – die sanfte Kraft der Natur 
für Körper und Seele“

Allgemein
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Regelkrämpfen bis Magen-Darm-Be-
schwerden. Anwendung: Tee, Dampf-
bäder oder Salben.

•	 Melisse: Diese Nektarpflanze - von 
„melitta“ (= Biene) abgeleitet - beruhigt 
Nerven und Magen, löst Krämpfe und 
hilft bei Herpesinfektionen oder Stress. 
Anwendung: Tee, ätherisches Öl oder 
Bäder, sowie Desserts und Getränke.

•	 Preiselbeere: Reich an Vitamin C, 
wirkt sie antioxidativ und harntreibend. 
Vorbeugend gegen Harnwegsinfekte 
und zur Unterstützung des Immunsys-
tems. Nicht umsonst wird sie auch als 
pflanzliches Antibiotika mit Wirkung 
auf die Harnwege bezeichnet. Anwen-
dung: frische Beeren, Saft, Marmelade 
(Kulinarik).

•	 Ringelblume: Bekannt durch die Rin-
gelblumensalbe gegen nahezu alle 
„Weh-Wehchen“ des Alltags, beschleu-

nigt sie die Wundheilung und pflegt 
entzündete Haut. Besonders hilfreich 
bei schlecht heilenden Narben und Ent-
zündungen der (Schleim)Haut, Venen 
oder bei Geschwüren. Anwendung: 
Salben, Umschläge oder Tee, Kulinarik 
(Likör, Sirup), Blüten als essbare Deko 
(Kuchen, Desserts).

•	 Schafgarbe: Abgeleitet von „garve“, 
das so viel wie „Gesundmacher“ heißt, 
ist sie ein vielseitiger Helfer bei Magen-
Darm-Beschwerden und anhaltenden 
Blutungen (z. B. Wechseljahre). Ihr 
ätherisches Öl bekämpft Pilze und 

Bakterien im Intimbereich. Anwen-
dung: Tee, Tinktur oder Sitzbäder.

Wer sich auf das Abenteuer Kräuter-
heilkunde einlässt, wird nicht nur mit 
natürlichen Lösungen belohnt, sondern 
auch mit einem tieferen Verständnis für 
die eigene Gesundheit. Egal ob Anfänger 
oder KräuterliebhaberIn: Ein erster Ver-
such, ein Tee oder eine selbstgemachte 
Tinktur – schon bald spürt man, wie gut 
unserem Körper eine Portion Natur tut!  
Also, raus in die Natur, entdeckt die Welt 
der (Frauen)kräuter und lasst euch von 
ihrer stillen Kraft verzaubern! 

Save the Date! 
Workshop: „Neustart für deinen Körper – Fit und frisch in den Frühling!“
Entgiften, entschlacken und aufblühen mit heimischen (Wild-)kräutern
 
Datum: 05.04.2025
Uhrzeit: 15.30 Uhr
Ort: Spritzenhaus Oberperfuss
 
Anmeldung über die Erwachsenenschule Oberperfuss: https://er-
wachsenenschulen.at/veranstaltungs-details/?eid=431509&vid=3218   
Bei Fragen, weiteren Details oÄ, bitte um direkte Kontaktaufnahme 
mit Doris Riegler (0650 - 90 17 614)
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Kinderfasching

Die Maschgermusig führte wieder alle 
Faschingsbegeisterten ums Riedl bis zur 
Schule, wo wir von den Kindergartenpä-
dagoginnen, heuer als Vogelscheuchen 
verkleidet und unserem Raben, Andi, herz-
lich empfangen wurden. Felix sorgte für 
perfekte Technik und gute Musik. Bemer-
kenswerte Auftritte gab es von mutigen, 
jungen Künstler*innen, die das Publikum 
begeisterten.

Für das leibliche Wohl sorgten wieder 
die Bäuerinnen, Gemeindevertreter und 
die Bediensteten des Gemeindeamtes. 

Ein herzlicher Dank an alle, die zum perfek-
ten Gelingen dieser Faschingsveranstal-
tung beigetragen haben und auch jenen, 
die am Ende beherzt zugriffen und den 
Raum wieder in einen Turnsaalzustand 
brachten.

Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr!

Traditioneller Kinderfasching in Oberperfuss
Buntes Treiben am Unsinnigen – Höhepunkt der Fasnacht
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Kinderkrippe

Kunterbuntes Faschingstreiben im Kindergarten

Spatzen Mäuse

Marienkäfer Frösche

Schmetterlinge



20

Fo
to

s:
 R

ob
er

t 
N

eh
od

a

Vereine

Der Umbau der Volksschule in Oberper-
fuss Berg ist abgeschlossen, somit konnte 
auch der Einweihungs-Adventbazar wieder 
an der gewohnten Location stattfinden. 
Am 30. November 2024 war es wieder so-
weit: Die Straße vor der Schule, die Schul-
küche und der neue Werksaal konnten 
wieder weihnachtlich geschmückt werden 
und dank vieler fleißigen Hände konnte 
ein wunderbarer Einstandsadventsbazar 
gezaubert werden.

Die Stände wurden mit reichlich Selbst-
gebasteltem und Selbstgebackenem be-
stückt, auch für das leibliche Wohl wurde 
ausreichend vorgesorgt.

Der Einsatz wurde belohnt: Bei traum-
haftem Winterwetter konnten die Kinder 
mit Unterstützung von vielen Seiten ihre 
Verkaufsstände einrichten.

Omas, Opas, Eltern, Freunde und Bekannte 
stärkten sich mit Kiachl, Würstel, Pommes, 
Tee und Getränken. Die Kaffeestube in der 
neuen Schulküche bot wieder einmal die 
köstlichsten selbstgemachten Kuchen 
und Mehlspeisen und wurde deshalb auch 
gerne besucht. So manche Weihnachts-
bäckerei hätte bei dieser Konkurrenz 
zusperren müssen! Auch Popcorn wurde 
für die Kinder angeboten.

Glückliche Gesichter zeigten die Gäste 
des Adventmarktes über die tollen Tom-
bolapreise. Warm ums Herz wurde es 
beim Punschstandl: Punsch für Kinder 
und Glühwein für Erwachsene, die von 
Volksschuldirektor Gerd und den beiden 
Lehrerinnen Helga und Daniela kredenzt 
wurden.

Zur Freude der Kinder zogen zwei schwar-
ze Pferde unermüdlich eine vollbesetzte 
Pferdekutsche durch Oberperfuss-Berg.
Der Verein dankt den vielen Besuchern 
und wird den Erlös zur Erhaltung der 
Volksschule Oberperfuss-Berg beitragen. 
Als nächste Veranstaltung kündigt der 
Verein die heuer wieder stattfindende 
Kinderolympiade am Samstag, den 14. 
Juni 2025 an.

Robert Nehoda

Adventmarkt der neuen Volksschule Oberperfuss-Berg 

Hottehü und los die Pferderl

Möge den Bläsern nie die Puste ausgehen …

Hinter den 7 Bergen steht ein Schüler hinter 70 Zwergen
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Seniorenheim

Seniorenheim Teresa im „Märchenwald“

Die Faschingsfeier im Seniorenheim stand heuer 
unter dem Motto „Im Märchenwald“. Das sehr 
liebevolle, mit Märchenfiguren dekorierte Heim 
Café gab den passenden Rahmen dazu. Kurt Stei-
ner und Gottfried Sturm sorgten für den richtigen 
Rhythmus, dass alle Hexen, Kobolde, Rotkäppchen 
und sogar der böse Wolf das Tanzbein gemeinsam 
schwangen. 
Den Bewohnern macht es immer wieder Freude 
bei den Vorbereitungen der Kostüme und der 
Dekoration tatkräftig mitzuhelfen und so haben 
sie sich natürlich auch Faschingskrapfen usw. 
wahrlich verdient. Auch für die MitarbeiterInnen 
ist es ein Erlebnis der den Arbeitsalltag belebt und 
viel Freude im gemeinsamen Tun bringt.

„Wer nicht geniest wird ungenießbar“. In diesem 
Spruch liegt viel drin und deshalb sind uns ge-

meinsame Freuden und Feste im ganzen Jahr sehr wichtig. Schön, dass wir so eine 
Einrichtung in unserer Gemeinde haben. 

Valentinsgruß im 
Seniorenheim Teresa 

Rudi B., ein Heimbewohner im Seni-
orenheim Teresa, macht schon seit 
vielen Jahren unseren weiblichen Mit-
arbeiterinnen eine Freude mit Blumen 
zum Valentinstag. So möchte er ein 
Danke sagen an die Mitarbeiterinnen, 
die sich um ihn jahrein und jahraus 
bemühen. Wie er sagt, ist er sehr zu-
frieden und fühlt sich gut aufgehoben 
im Heim. Rudi ist sehr glücklich mit der 
Betreuung der Pflegekräfte und freut 
sich immer alle zu sehen. Für ihn ist 
es ein Highlight, wenn die Damen aus 
der Reinigung ein kurzes Pläuschchen 
mit ihm halten, während sie ihre Arbeit 
verrichten. Auch ist es ihm wichtig, 
dass die Verwaltung und die Kräfte 
aus der Wäscherei bei seinen Blumen-
grüßen nicht vergessen werden. Ja, 
er denkt an alle und wertschätzt ihre 
Arbeit. Auch zu Weihnachten oder zu 
Ostern gibt’s Blumengrüße von Rudi. 
Sein Sohn erzählt: „Ja, so ist unser 
Papa, das war ihm immer wichtig“ 
und wir glauben, dass gehört auch 
einmal berichtet. Solche Geschichten 
gehören auf jeden Fall zu den schö-
nen Erlebnissen in der Langzeitpfle-
ge. Und genau solche Erlebnisse, wie 
Rudis Blumengrüße, machen es noch 
schöner für die Personen da zu sein. 
Dabei merkt man, dass man immer 
wieder was zurückbekommt von den 
BewohnerInnen. Das macht den Beruf 
einfach aus!
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IM WINTERWUNDERLAND

„WER SITZT DENN DA IM VOGELHAUS?“
Das hätte sich der Kasper auch nicht gedacht, dass er heute auf die Prinzessin trifft – 
mitten im Märchenwald … und das kam so: Die Prinzessin liebt die Natur. Sie sucht im 
Wald nach Blumen und Heil-Kräutern für die kalten Wintertage. Aber auch der Räuber 
und die Wald-Hexe sind am Weg! Die Prinzessin gerät in ihren Hexenkreis, aus dem sie 
sich nicht mehr befreien kann. Hoffentlich bemerkt der Kasper ihr Verschwinden… und 
kann ihr helfen! Denn im Hexenhaushalt geht es nicht gerade lustig zu… 
Aber keine Sorge: Wo der Kasper dabei ist, gibt es immer ein gutes Ende der Geschichte – 
und dazwischen eine Menge zum Lachen!

Idee und Spiel: 	  
Julia Schumacher – Fritz, Innsbruck 
Ausstattung:     	 Friedli Marianne (CH.) Foto: Elias – Florin Schumacher

Freitag, 21. März 2025, um 16 Uhr
Peter Anich-Haus Oberperfuss
Dauer: 45 min. Eintritt: 6 Euro

Eine Einladung der DORFWERKSTATT Verein Arbeit am Lebensraum Oberperfuss und 
der BÜCHEREI.
Kontakt: Elisabeth Schatz, Silbergasse 27, 6173 Oberperfuss, 0650/54 64 967, elisabeth@schatz-oberperfuss.at
Gefördert von 

Einladung ins Theater für die ganze Familie

Kindergarten

Die Spatzenkinder freuen sich über den schönen Wintertag und wenn 
es genügend Schnee gibt, wird natürlich sofort ein Schneemann gebaut. 

 (Foto und Text Kindergarten)
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Nachrufe

Nachruf: Hermann Trenkwalder
Verdienstmedaillenträger

Unser langjähriger Gemeinderat 
und Träger der Verdienstmedaille, 
Hermann Trenkwalder, ist am 02. 
Jänner 2025 im 88. Lebensjahr 
verstorben.
Hermann liebte es, sich in die dörf-
liche Gemeinschaft einzubringen. 
Als Hauptmann und gleichzeitig 
Obmann führte er viele Jahre die 
Schützenkompanie Oberperfuss an. 
Ganz besonders engagierte er sich 
beim SV – Rodel als Sektionsleiter. 
Die Gründung des FC Bergheim war 
unserm Hermann ein großes Anlie-
gen. Diesen Verein leitete er einige 
Jahre als Obmann. Auch politisch 

war er interessiert und brachte er sich als Gemeinderat von 
1992 – 1998 ein.
Für seinen vorbildlichen Einsatz zum Wohle der Gemeinde 
wurde unserem Verstorbenen die Verdienstmedaille der Ge-
meinde Oberperfuss verliehen. Wir danken Hermann für sein 
Engagement und werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Nachruf: Ing. Bernhard Hörtnagl
Nach langer schwerer Krankheit 
verstarb Ing. Bernhard Hörtnagl 
am 29. Jänner im 79. Lebensjahr.

Über viele Jahre brachte sich Bern-
hard im Sportverein unserer Ge-
meinde ein. Unter seiner Führung 
als Obmann des Gesamtsportver-
eins wurden neben den jährlichen 
Meisterschaften einige spannende 
Veranstaltungen wie der Dorflauf 
oder 1983 die sektionsübergreifen-
de Meisterschaft (Schilauf, Rodeln, 
Berglauf, Leichtathletik...) ausge-
tragen.

Vor allem bei Schirennen konnte man auf unseren Bernhard als 
Sprecher und in der Zeitnehmung zählen. In den 70er und 80er 
Jahren prägte er den SVO wie kein Zweiter. Wo Baukenntnisse 
nötig waren, stand er mit Rat und Tat zur Seite. 

Der rührige Oberperfer war aber auch künstlerisch interessiert. 
Das Gründungsmitglied der Volksbühne Oberperfuss (jetzt: 
Bühne Oberperfuss) stand bei zwei Produktionen als Schau-
spieler auf der Bühne. Daneben unterstütze er maßgeblich den 
Ausbau des Theaterlokals und arbeitete während der ersten 
Jahre auch beim Kulissenbau mit. Der Theaterverband Tirol 
würdigte Bernhard für seine Leistungen mit dem goldenen 
Ehrenzeichen.

Wir danken Bernhard für all seinen Einsatz zum Wohle der 
Gemeinde und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

In liebevoller Erinnerung 
an Johanna

Normalerweise teilen wir an dieser Stelle fröhliche 
Nachrichten, doch leider müssen wir schweren Herzens 
eine traurige Mitteilung machen. 
Unsere ehemalige Ortsleiterstellvertreterin Johanna ist 
plötzlich und unerwartet von uns gegangen.

Wir sind zutiefst in Trauer und finden kaum die richtigen 
Worte für diesen Verlust. 

Mit ihrer Kreativität, ihrem unermüdlichen Engagement 
und ihrer Liebe zum Detail war Johanna eine wertvolle 
Stütze und ein geschätztes Mitglied unserer Gemein-
schaft. Sie hat nicht nur die besten Raffaello-Schnitten 
gebacken und die schönste Blumendekoration gezau-
bert, sondern auch immer einen lustigen Spruch parat 
gehabt.

Dankbar blicken wir auf die vielen gemeinsamen Erleb-
nisse zurück – Feste, Ausschusssitzungen, Prozessi-
onen, den Flechtkurs und unzählige andere Momente, 
die sie mit ihrer herzlichen Art bereichert hat.

Gedanken und Augenblicke werden uns immer an dich 
erinnern, uns zum Lächeln bringen und uns an dich 
denken lassen – voller Dankbarkeit, voller Sehnsucht, 
voller Liebe.

Deine JB/LJ Oberperfuss 
Johanna Stangassinger 



Repair Café

Erwachsenenschule

Defekte Toaster, Hosen mit aufgerisse-
nen Nähten, wacklige Hocker, kaputte 
Spielsachen, ... vieles wandert vielleicht 
umsonst auf den Müll. 

Beim Repair Café unterstützen ehrenamt-
liche ExpertInnen bei der Reparatur von 
defekten Gebrauchsgegenständen und 

bei Problemen bei der Bedienung von 
Handy und Computer.

Am Samstag, den 05.04.2025 findet 
zum zweiten Mal unser Repair Café in 
Oberperfuss beim Spritzenhaus statt.

Was ist das genau?

Es ist ein „einmaliges Cafe“, bei dem ne-
ben Kaffee und Kuchen, alle möglichen 
kaputten Sachen mitgebracht werden 
können. Vor Ort gibt es „ExpertInnen“ 
aus dem Dorf, die versuchen eure Gegen-
stände (technische Geräte, Schmuck, ...) 
wieder in die Gänge zu bringen. Auch mit 
der digitalen Welt wird weitergeholfen und 
das eine oder andere Fahrradproblem 
beseitigt.

Unsere Angebote:

•	 Reparaturen von elektrischen Geräten
•	 Nähstation
•	 Schmuck & Brillen säubern im Ultra-

schallbad 
•	 Goldschmiedereparaturen
•	 Einstellungen bzw. Reparaturen bei 

Fahrrädern
•	 ErklärBar für Probleme bei der Bedie-

nung von PC und Handy

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Kosten: Freiwillige Spende zu Gunsten 
einer helfenden Organisation

Wann: Samstag, 5. April 2025 von 10:00 
– 13:00 Uhr

Wir und die ExpertInnen freuen uns auf 
euern Besuch!!

Liebe Grüße
Mateja Lorenz und Stefanie Weber
Leitungsteam der Erwachsenenschule 
Oberperfuss
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Rückblick
Am Ende des Jahres möchten wir einen Blick auf 2024 werfen 
und dürfen euch folgende Zahlen präsentieren:

322   Leser und Leserinnen kamen 2024 regelmäßig in die 
Bücherei.   

1397 	 Besuche konnten wir im abgelaufenen Jahr verzeichnen.

2915 	 Medien (Bücher/ Zeitschriften/ Tonies) stehen unseren 
Besuchern und Besucherinnen zur Verfügung.

Am häufigsten ausgeliehen wurden

• die Tonie-Box „Die Fuchsbande“
• der Roman „Die verlorene Tochter“ von Soraya LANE
• und das Kinderbuch „Leo Lausemaus hat Geburtstag“

Diese drei Medien führen unsere „Hitliste“ an, doch es wartet 
noch viel Interessantes zum Lesen, Schmökern und Zuhören 
auf euch in unseren Räumlichkeiten im ersten Stock des Peter-
Anich-Hauses. Ihr könnt euch auch auf unserer neugestalteten 
Homepage über die Bücherei informieren: https://www.ober-
perfuss.bvoe.at

Vorschau
Wir freuen uns auf euch zu den üblichen Öffnungszeiten am 
Montag, Mittwoch und Samstag und dürfen euch herzlich zu 
den folgenden Veranstaltungen einladen:

28. März: „Nachmittag der offenen Tür“ anlässlich des „Öster-
reichischen Vorlesetags“

11. April: Fotovortrag von Wolfgang Heitzmann. Der Autor von 
über 60 Wanderbüchern zeigt Fotos aus seinem Buch “Das 
andere Österreich“, in dem er 164 außergewöhnliche Touren-
ziele zwischen dem Bodensee, dem Großglockner und dem 
Burgenland vorstellt. Musikalisch umrahmt wird der Abend 
von Anna Abenthung.

23. April: Bibliocafe anlässlich des „Welttages des Buches“. 
Wir verwöhnen euch mit Kaffee und Kuchen und präsentieren 
neue Bücher.

Für das Büchereiteam
Susanne Schwelberger

Öffnungszeiten:	
Montag: 17:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch und Samstag 16:00 bis 18:00 Uhr
An Feiertagen geschlossen!

Oberperfuss liest
Infos aus der Bücherei 

oberperfuss.bvoe.at

Bibliothek
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Jede und jeder von uns kann vermutlich 
Geschichten erzählen über Ereignisse, 
die überrascht haben, weil es unverhofft 
eine schöne Begegnung gegeben hat, 
eine nette Einladung oder ganz konkrete 
einfühlsame Hilfe. Man erzählt sie gern 
weiter.

Von 2015 bis 2021 hat es bei uns ein 
Flüchtlingsheim gegeben. Einiges von 
Begegnungen, Erfahrungen und Aktivi-
täten haben wir im Buch „Miteinander. 
Das Leben erzählen und sichtbar ma-
chen am Beispiel des Flüchtlingsheims 
Oberperfuss (2015-2021)“ gesammelt.  
Die Teams der Dorfwerkstatt und der 
BegleiterInnen haben das Buch am 9. Juli 
2022 im Rahmen eines Benefizabends 
präsentiert. Man kann es nach wie vor im 
Gemeindeamt um € 10,- kaufen.
Zum Buch im Kapitel „Mit Alltagsgeschich-
ten Brücken bauen“ auf Seite 11 schreibt 
Prof. Dr. Sieglinde Rosenberger darin „es 

teilt Alltagsgeschichten und stemmt sich 
gegen die wachsende Polarisierung“. 

Wir sind mit vielen Bewohnerinnen des 
Heimes nach wie vor in gutem Kontakt 
und Austausch. Es gäbe viel zu erzählen 
darüber, wohin sie gezogen sind, wie es 
ihnen geht. Immer wieder werde ich nach 
ihnen gefragt und immer wieder kann ich 
erzählen von ihren Anstrengungen und 
Erfolgen, was ihnen gelingt, was sie sich 
aufbauen konnten. Sie halten Oberperfuss 
dankbar in Erinnerung und nehmen Ober-
perfuss als Maßstab. Leider höre ich sie 
manchmal sagen, „So wie in Oberperfuss 
ist es nicht“.  Auch sie erkundigen sich 
wie es dem einen und anderen von uns 
im Dorf geht, fragen nach den Kindern, 
kennen noch ihre Namen. 

Dank dieser Verbundenheit kann die 
Sammlung der Geschichten fortgesetzt 
werden. Eine von den vielen Geschichten 
möchte ich mit Erlaubnis der Familie hier 
weitererzählen. Sie handelt von Gesprä-
chen bei einem Geburtstagsessen. 

Am 5. Dezember ist Abolfazl 17 Jahre 
alt geworden. Die Familie wohnt jetzt in 
Völs. Abolfazl hat sich gewünscht, sich 
in Oberperfuss zum Essen zu treffen.  So 
waren zur Geburtstagsfeier am 6. 12. im 
M1 versammelt: Abolfazl, sein Bruder 
Eshan, die Mutter Zainab, der Pate der 
Buben Raimund Wolf und ich als Patin 
von Zainab.
Das Gespräch am Tisch drehte sich um 
die aktuellen Nachrichten aus den Schu-
len und der Arbeit. Aber bald wurde das 

Gespräch zum Rückblick, „wie alles so 
gut hat werden können“. 
Und da war die Schule mit am Tisch, die 
Sorge, das Verständnis, die Geduld, die der 
Direktor und die Lehrerinnen aufgebracht 
haben, wie gut sie betreut wurden als 
wichtige Basis für die weitere Schullauf-
bahn; wie wichtig die Nachmittagsbe-
treuung war auch zum Hineinzufinden 
in die neue Gesellschaft, was ja mit der 
Entwurzelung und der Fluchterfahrung 
nicht leicht war. 
Mit am Tisch war die Dankbarkeit über 
die Aufnahme im Dorf, die positive Rolle 
der Bürgermeisterin, die Zainab eine erste 
Arbeit gab. Dass die Unterstützung und 
Begleitung im Übergang vom Heim in 
die private Wohnung im Dorf wichtig 
waren, dass sie überhaupt eine so gute 
Wohnung bekommen haben; dass die 
Freundschaften mit Kindern so gut war 
und deren Eltern sie offen aufgenommen 
haben; wie hilfreich die Begleitungen 
durch das Team war und die schönen 
Feste; dass der Pate den Buben ein wich-
tiger liebevoller achtsamer Begleiter ist. 
Ich konnte unter vielem noch hinzufügen, 
wie beeindruckt die BesucherInnen der 
Benefizabende waren, wenn Abolfazl in 
perfektem Hochdeutsch seinen Bericht 
vorlas oder Zainab beim Benefizabend 
begrüßt hat (so wie auch zum Beispiel 
Rimah). Sie bezeichnen all das - und viel 
mehr als hier niedergeschrieben ist - als 
Fundament für ihre Selbständigkeit, ja für 
die Chance zum neuen Leben. 

Und so ist es jetzt: Abolfazl besucht die 
zweite Klasse der HAK in Innsbruck und 
will Steuerberater werden. Eshan besucht 
die letzte Klasse der neuen Mittelschu-
le in Kematen und sucht für nach Ab-
schluss der Mittelschule einen Lehrplatz 
als Mechaniker. Zainab arbeitet nach zwei 
Berufsschul-Abschlüssen als gefragte Ein-
zelhandelskauffrau im Online-Geschäft. 

Für mich ist diese Geschichte ein wunder-
bares Feedback, ein Bericht zum Freuen. 
Sie gibt Rückmeldung was Haltung, Arbeit, 
Engagement, ja was ein Miteinander be-
wirkt – und zwar von beiden Seiten, von 
der Aufnahmegesellschaft sowie von 
der Lebenskraft und den Fähigkeiten, die 
die Menschen mitbringen, die zu uns als 
Flüchtlinge gekommen sind.  

Elisabeth Schatz

Aufeinander schauen zeigt Wirkung

Das Leben erzählen und sichtbar machen
am Beispiel des Flüchtlingsheims Oberperfuss (2015-2021)

Elisabeth Schatz (Hg.)

Miteinander

Abolfazl Haidari



Wie schon die Jahre davor, durften wir 
am 20. Juli, anlässlich des Kirchenpat-
roziniums, wieder mit unseren beliebten 
Kiacheln für das leibliche Wohl sorgen. 
Außerdem konnten wir mit Beginn der 
Sommerferien unseren Federkielstickkurs 
erfolgreich abschließen. Dabei trafen 
sich die 13 Teilnehmerinnen meist 1x 
wöchentlich mit Lehrer Michael Nagele 
um Ranzen, Gürtel oder Trachtentaschen 
mit den schönsten Motiven zu besticken. 
Die vielen Stunden Arbeitseinsatz haben 
sich sichtlich gelohnt und es sind wahre 
Meisterwerke entstanden – jedes für sich 
individuell und sehr schön. 

Im Herbst stand dann das Erntedank-
fest am Programm, welches wir wieder 
gemeinsam mit den Jungbauern durch-
führten. Auch heuer durften wir euch 
mit Kürbiscremesuppe, Gerstlsuppe und 
Kiacheln verwöhnen. Danke an dieser 
Stelle an die Jungbauern für die gelungene 
Organisation und gute Zusammenarbeit. 
Bei der diesjährigen Ortsbäuerinnen-Lehr-
fahrt des Bezirks ging es im Herbst nach 
Salzburg. Dort besichtigten wir zuerst 
einen Geflügelbetrieb mit zugehöriger 
Greißlerei. Danach fuhren wir weiter zur 
Firma „Sonnenmoor“, wo wir nach einer 
spannenden Betriebsführung einige Kräu-
ter- und Moorprodukte verkosten und 
anschließend im zugehörigen Geschäft 
erwerben konnten. Für alle Kräuterlieb-
haber auf jeden Fall empfehlenswert. 

Anlässlich des Welternährungstages 
veranstalteten wir im Oktober wieder 
den Aktionstag in den 2. Klassen beider 
Volksschulen unserer Gemeinde. Mittels 

Plakats und einer gesunden Jause brach-
ten wir dieses Mal den Kindern einiges 
zum Thema Kartoffel bei. Die Lehreinheit 
macht den Kindern sehr viel Spaß und die 
von uns mitgebrachten Köstlichkeiten wer-
den immer mit großem Genuss verzehrt. 
Im November luden wir aus unserem 
Mitgliederkreis unsere diesjähren „Jubi-
larinnen“, welche 2024 einen halbrunden 
oder runden Geburtstag hatten, zu einem 
netten Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und 
Kastanien ins Haus am Kirchplatz ein. 

Zum ersten Mal veranstalteten wir heuer 
ein Adventkranzbinden. Mit großem Eifer 
waren die Teilnehmerinnen dabei und 
auch deren Kinder hatten großen Spaß 
beim Binden und Verzieren. Schluss-
endlich sind dann viele wunderschöne 

Adventkränze entstanden und jeder konn-
te seinen eigenen mit Stolz zu Hause 
präsentieren. 

Auch beim Christkindlmarkt durften wir 
wieder mitwirken und unsere Gäste im 
Peter-Anich-Haus mit Kuchen, Kaffee 
und Raclettebrot bewirten. Den Erlös von 
600€ übergaben wir noch vor Weihnach-
ten an eine Oberperfer Familie, die sich 
herzlich bedankt und sehr gefreut hat. Ein 
herzliches Danke an dieser Stelle auch 
nochmal an unsere fleißigen Bäckerinnen 
und Helferinnen, ohne die wir solche Ver-
anstaltungen und Spendenaktionen nicht 
durchführen könnten. 

Spiegl Tamara
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Vereine

Rückblick der Bäuerinnen über das 2. Halbjahr 2024

Priska Baumann beim Aktionstag in der Peter-Anich Volksschule

Im 2. Halbjahr 2024 war bei den Oberperfer Bäuerinnen wieder einiges los.

Vielen Dank an die Helfer beim Erntedank

Meisterwerke auf unserem 
Federkielstickkurs



Kindertheater feiert 
grandiosen Abschluss

Vereine
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Im Peter-Anich-Haus feierte am 26.02. das Kindertheater einen 
grandiosen Abschluss. Unter der fachkundigen Leitung von Gabi 
Lorenz zeigten 20 Kinder 2 Theaterstücke und begeisterten El-
tern, Verwandte, Freunde, Bekannte und interessierte Zuschauer.

Die jungen Darsteller:innen und die Regisseurin wurden mit 
tosendem Applaus und vielen Lachern des Publikums belohnt! 
Sowohl die Zuschauer:innen als auch die Spieler:innen hatten 
ihre größte Freude an den beiden Stücken.
Die zwei Theaterstücke wurden größtenteils von den Kindern 
und Jugendlichen selbst erarbeitet und auf die Bühne gebracht.

Auch die bühne.oberperfuss bedankt sich und gratuliert allen 
Beteiligten zum sehr gut gelungenen Stück und würde sich 
freuen, wenn die oder der Eine oder Andere auch in Zukunft 
auf der bühne.oberperfuss stehen würde.

Für Deine 50-jährige vorbildhafte Treue und Deinen unermüdli-
chen aktiven Einsatz beim Kirchenchor Oberperfuss wollen wir 
Dir, liebe Brigitte, auf diesem Wege noch einmal herzlich danken. 
Deine Chorfreunde

„Schön wenn aus Gästen - Freunde werden“
Langjährige Stammgäste von Familie Ernst Kofler wurden am 
21.01.2025 von unserer Bürgermeisterin Johanna Obojes-Ru-
batscher geehrt. 
John Godee 15 Jahre, Sjaak Breedijk 25 Jahre, Carlo Berkmortel 
5 Jahre (1. Reihe v.l.). 
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Gut besuchter Film 
„The Holdovers“ am 22.11.24

Als der Film zu Ende war gab es viel Applaus und als Draufgabe 
viel begeistertere Rückmeldungen, oft nach Tagen bei Begeg-
nungen, wie zum Beispiel: „Das war ein großartiger Film, im nach 
hinein kommen einem dann noch einige Szenen in den Sinn.“  
„Alle Filme waren gut.“  „Heuer war der dekorierte Stangger mit 
den Mistelzweigen besonders schön. Als es dunkel wurde hat 
alles noch so schön geleuchtet! Alles war so stimmungsvoll.“ 
Zudem bemerkenswert war, dass diesmal das Publikum beson-
ders bunt gemischt war von jung bis alt, Frauen und Männer. 
Dies alles ermutigt uns, weiterhin einen Filmabend anzubieten. 
Schon jetzt sei dieser angekündigt: Freitag, 21. November 2025.

Für die VeranstalterInnen Dorfwerkstatt und Bücherei
Elisabeth Schatz



Bad Taste Party

Ende Dezember war es wieder soweit: 
Unsere alljährliche Bad Taste Party fand 
statt! Wie jedes Jahr hattet ihr die Gele-
genheit, mit euren schrägsten, buntesten 
und ausgefallensten Outfits zu glänzen 
– und ihr habt uns nicht enttäuscht! Die 
kreativen Verkleidungen sorgten für viele 
Lacher und eine ausgelassene Stimmung.
Auch die Bacon Pilots heizten uns or-
dentlich ein und sorgten für eine gute 
Stimmung.
Der Termin für die nächste Bad Taste 
Party steht schon fest – markiert euch den 
27.12.2025 schon mal in euren Kalendern 
und macht euch für die ein oder andere 
Überraschung bereit!

Jahreshauptversammlung

Im Anschluss an die Cäcilia-Messe fand 
unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung im Hotel Krone statt. Gemeinsam 
blickten wir auf ein ereignisreiches mu-
sikalisches Jahr zurück, das von vielen 
schönen Momenten, Konzerten und Ver-
anstaltungen geprägt war. Nach vielen 
Jahren engagierter musikalischer Leitung 
verabschiedeten wir unseren ehemaligen 
Kapellmeister Erwin Probst. Lieber Erwin, 
wir danken dir von Herzen für deinen Ein-
satz und wünschen dir für deine Zukunft 
nur das Beste!
Natürlich blicken wir aber auch voller Vor-
freude nach vorn: Unser neuer Kapellmeis-
ter, Florian Markt, richtete einige Worte an 
uns und gab bereits einen kleinen Einblick 
in seine musikalischen Pläne. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit mit dir und 
auf viele tolle musikalische Erlebnisse!

Probenzeit für das 
Frühjahrskonzert

Nach einer kurzen Weihnachtspause 
startete die PAMO Anfang Jänner in die 
Proben für das kommende Frühjahrskon-
zert 2025. Unser neuer Kapellmeister 
Florian Markt setzt auf eine Mischung 
aus Voll- und Registerproben, um jedes 
Stück optimal einzustudieren.

Beim Frühjahrskonzert erwartet euch ein 
vielseitiges Programm mit traditionellen, 
klassischen und spanischen Stücken – 

und als besonderes Highlight ist auch 
ein Solostück dabei!

Unser Frühjahrkonzert findet am Samstag, 
den 22. März 2025 statt. Wir würden uns 
über euer zahlreiches Kommen freuen!

Vereinsrennen und 
Hornschlittenrennen

Die PAMO freut sich auch immer auf 
Veranstaltungen außerhalb der Musik 
und nannte beim Vereinsrennen zwei und 
beim Hornschlittenrennen ein Team. Diese 
Events kommen immer sehr gut an und 
sind auch wichtig für die Gemeinschaft 
innerhalb der Musikkapelle.

Weiterer Termin zum Vormerken

Die PAMO veranstaltet heuer das Dorf-
fest, welches am 26. und 27. Juli 2025 
stattfindet!
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Peter-Anich-Musikkapelle veranstaltet Dorffest

www.mk-oberperfuss.at

Die beiden Teams der PAMO beim Vereins-
rennen der Sektion Ski.

Taktstockübergabe zwischen Erwin und Florian beim Abschlusskonzert

Kapellmeister Erwin Probst wird verabschiedet
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Der Fasching ist vorbei. Grund genug, um 
wieder einen Rückblick auf die vergangene 
Saison und eine kleine Vorschau auf unser 
nächstes Vorhaben zu werfen.
Der Start in die neue Faschingssaison 
wurde traditionell am 11.11. um 11 Uhr 
11 im Gasthof Bergheim gefeiert. Auf 
diesem Wege nochmals ein großes Dan-
keschön an Petra und ihr Team für die 
tolle Bewirtung.

19. Maschgerschaugn 2025

Am 17. Jänner 2025 fand bereits die 
19. Auflage unseres jährlichen Masch-
gerschaugn im Mehrzwecksaal statt. Den 
Beginn machte, wie alle Jahre, unsere 
Jugendgruppe, bevor die Brauchtums-
gruppen aus Aldrans, Ranggen, Hötting, 
Pfons, Volders, Weer, Flaurling und Vomp 
ihren Auftritt zum Besten gaben. 
Ein weiterer Höhepunkt waren die Eh-
rungen unserer langjährigen Vereinsmit-
glieder. 
Für ihre 15-jährige Vereinsmitgliedschaft 
wurden an diesem Abend Dominik Gfall, 
Johannes Haselwanter, Patrick Weber, 
Thomas Kirchebner und unser Schrift-
führer Matthias Schlögl ge-ehrt. Für 
20-jährige Vereinsmitgliedschaft wurde 

Fabian Leitner und Thomas Wegscheider 
aus-gezeichnet. Die Urkunde zur bereits 
25-jährigen Vereinstreue wurden Andreas 
Praxmarer und Roland Hornegger über-
reicht. Für ihre 30-jährige Vereinsmitglied-
schaft wurden Harald Leitner und unser 
Obmann Dietmar Schmid geehrt, und für 
bereits 35-jährige Vereinstreue wurde 
unser Vizebürgermeister Thomas Zangerl 
ausgezeichnet. Vielen Dank nochmals an 
alle Geehrten für die vorbildliche Kame-
radschaft und ihren langjährigen Einsatz 
in unserem Verein.
 
Für die musikalische Umrahmung und für 
die Auslastung der Tanzfläche sorgten 
unsere Freun-de, die Musikgruppe „JUHE 
– aus Tirol“. Der Mehrzwecksaal war 
restlos voll, und somit war das diesjährige 
Maschgerschaugn ein voller Erfolg. 
Allen Besuchern, Gönnern, Sponsoren 
und Mitwirkenden nochmals ein großes 
„Vergelt’s Gott“ für die großartige Unter-
stützung. Ein Dankeschön auch noch 
an die Gemeinde und an die Feuerwehr 
Oberperfuss.

Wir hatten natürlich auch heuer wieder 
zahlreiche Auftritte bei sämtlichen Bällen 
in Oberperfuss und Umgebung. Hervor-

heben möchte ich an dieser Stelle den 
Ball der Feuerwehr und der Schützen in 
Oberperfuss, das Regions Mullerschaugn 
in Volders, den Auftritt beim Tiroler Musi-
kantenball im Haus der Musik in Innsbruck 
und das Mullerschaugn in Vomp, Aldrans, 
Hötting und Völs. Am Donnerstag, den 
30.01.2025, rückte in der oberen Gasse, 
und am „Un-sinnigen“ in der unteren Gas-
se, auf Einladung eine kleine Abordnung 
unseres Vereins mit den traditionellen 
Figuren aus. Vielen Dank für die Einla-
dung und die super Verpflegung bei den 
einzelnen Häusern.
Ganz besonders stolz sind wir auf unsere 
Jugendgruppe, die mittlerweile bereits mit 
55 aktiven Kindern stetig weiterwächst. 
Ein großer Dank auch an die Eltern und 
Begleiter der Jugendgrup-pe, die uns bei 
den Auftritten immer unterstützt haben. 
Wir hoffen weiterhin auf solchen Einsatz 
und Enthusiasmus, dann brauchen wir 
uns keine Sorgen um die Zukunft der 
FGO zu machen.
Interessierte Kinder und Jugendliche kön-
nen sich gerne bei unserem Jugendleiter
Patrick Mathofer unter der Telefonnum-
mer 0676/65 99 014 informieren und 
anmelden.

Damit kommen wir zu der eingangs er-
wähnten Vorschau. In nicht einmal mehr 
als zwei Mona-ten ist bereits wieder der 1. 
Mai, und damit laufen für uns die Vorbe-
reitungen für´s Maifest auf Hochtouren.

Maifest in Oberperfuss-Berg

Am Donnerstag, den 1. Mai 2025, findet 
wieder unser traditionelles Maifest in 
Oberperfuss-Berg statt. Für Stimmung und 
gute Unterhaltung sorgen „Die Melachtaler 
Selchbuam“ beim Frühschoppen, und da-
nach spielt die Musikgruppe „JUHE – aus 
Tirol“ zum Tanz auf. Für das leibliche Wohl 
sorgt natürlich wieder in gewohnter Art 
und Weise unser Küchenteam. 

Fragen, Kritik oder Anregungen nehmen 
wir wie immer gerne in unserem Gäste-
buch auf der FGO-Homepage unter www.
fgo.at entgegen.

Matthias Schlögl

Rückblick und Vorschau der FGO

www.fgo.at
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Die Schützenkompanie Oberperfuss 
kann auf ein sehr schönes, gelungenes 
Schützenjahr 2024 mit vielen starken und 
schneidigen Ausrückungen zurückblicken. 
Highlights waren natürlich das heuer von 
uns ausgetragene Dorffest mit der feierli-
chen Inbetriebnahme der neuen Kanone 
und das Bataillonsfest in Inzing, bei dem 

wir als auffallend starke Ehrenkompanie 
beeindrucken konnten. Im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung am 16. No-
vember 2024 wurde bei uns Schützen 
außerdem ein neuer Ausschuss gewählt.

Franz Haid und Willi Spiegl wurden in ihren 
Funktionen als Hauptmann bzw Obmann 

wieder bestätigt. Nachdem unser Ehren-
hauptmann Toni Schmid im letzten Jahr 
die Funktion des Oberleutnants vorüber-
gehend übernommen hatte, wurde jetzt 
Anton Schmid als Oberleutnant gewählt. 
Ebenfalls neu in ihren Funktionen sind Oli-
ver Hueber als Pionierleutnant, Alexander 
Kirchebner als Kompanieleutnant, Manuel 
Spiegl als Kanonenleutnant, Marco Dettori 
als Fahnenleutnant und Anna Mair als 
Schriftführerin, sowie Hannes Mair als 
Kassier-Stv. Die restlichen Ausschuss-
mitglieder wurden in ihren Funktionen 
wiedergewählt. 

Die aus dem Ausschuss ausgeschie-
denen, langgedienten Offiziere (Alois 
Mair, Alois Abenthung und Georg Bucher) 
wurden einstimmig zu Ehrenleutnanten 
ernannt.

Ein herzliches Vergelt´s Gott an die ehe-
maligen Ausschussmitglieder und an 
alle, die immer da sind und helfen, wenn 
jemand gebraucht wird, wie zum Bei-
spiel beim Auf- und Abbau des Zelts fürs 
Dorffest.

Wir freuen uns schon sehr auf ein hof-
fentlich ebenso schönes Schützenjahr 
2025 mit vielen starken Ausrückungen 
und schönen Erlebnissen miteinander!

Neuwahlen bei den Oberperfer Schützen

Marco Dettori, Michael Mair, Anton Schmid jun, Alex Kirchebner, Franz Haid, 
Anna Mair, Willi Spiegl, Hannah Schwind, Manuel Spiegl, Stefan Weber (v.l.)

Eine besonders starke Ehrenkompanie beim Bataillonsfest in Inzing
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Rückblick und News des Männergesangsverein Oberperfuss 
Unser Herbstprogramm starteten wir am 
6. Oktober, wo wir beim Jubiläumskonzert 
anlässlich des 150-jährigen Geburtstages 
des Komponisten Josef Pöll im Bierstindl 
teilgenommen haben. 
Abwechselnd traten wir mit den Män-
nerchören der Sängervereinigung Wol-
kensteiner, Gurgler und Schwoicher bei 
der von unserem Chorleiter Emmanuel 
organisierten Veranstaltung auf.
Es folgte am 20. Oktober unser Ausflug 
nach Kramsach, wo wir zu Beginn die Mes-
se in der Basilika Mariathal umrahmten. 

Im Anschluss daran bekamen wir vom 
Mesner noch eine sehr interessante Füh-
rung. Zusammen mit unseren Sänger-
frauen und Sängerwitwen ließen wir bei 
einem ausgezeichneten Mittagessen im 
naheliegenden Gasthof Mariathal den Tag 
gemütlich ausklingen.

Mitte November sangen wir gemeinsam 
mit der Sängervereinigung Wolkensteiner 
anlässlich der 1.000 Tage Ukraine Krieg in 
der Servitenkirche in Innsbruck russische 
und ukrainische Lieder.
Es hat uns auch sehr gefreut, dass eini-
ge OberperferInnen diese Veranstaltung 
besuchten.
Ende November begann die Anklöpflerzeit 
und Anklöpflerobmann Johann organi-
sierte mit den Kapellengemeinschaften 
unsere Auftritte in der Berchtesgaden Ka-
pelle, Albis Kapelle und Ruepen Kapelle .
Wir möchten uns hiermit bei den Kapellen-

gemeinschaften und den so zahlreichen 
Besuchern und Ihren Spenden bedanken, 
sowie bei den zwei PAMO Bläsergruppen, 
dem Oberperfer 4 Gesang, Helmut Lorenz 
für seine besinnlichen Worte und Hubert 
Gritsch für die musikalische Leitung in 
der gesamten Adventzeit.
Am 14. Dezember folgten wir der Einla-
dung zur Adventfeier im Weingut Romasi 
am Hattinger Berg.
Unser Finale in der Adventzeit war das 
Adventsingen am 21. Dezember in der 

Pfarrkirche, wo wir zusammen mit dem 
Frauendreigesang Cantilena Tyrolensia, 
den Oberperfer Weisenbläsern, dem 
Oberperfer 4 Gesang, der Zitherspielerin 
Monika und mit den besinnlichen Worten 
von Julia und Helmut eine abwechslungs-
reiche schöne Veranstaltung gestalteten.
Wir bedanken uns bei den zahlreichen 
Besuchern mit ihren Spenden und bei den 
Oberperfer Plattlern für die Bewirtung im 
Spritzenhaus.

Am 24. Dezember gestalteten wir kurzfris-
tig noch die Christmette in der Pfarrkirche.
Zusätzliche Termine vom 4 Gesang:
Weihnachtsfeier des Krippenvereins Nas-
sereith, Rorate, Seniorenweihnachtsfeier.
Nach der Weihnachtspause fand am 
11.Jänner 2025 in der Bürgerstube im 
Hotel Krone unsere Jahreshauptversamm-
lung vom vergangenen Vereinsjahr 2024 
statt. Vorher sangen wir traditionell die 
Abendmesse in der Josefskirche für unser 
verstorbenen Vereins- und Familienmit-
glieder.
Bei meiner ersten abgehaltenen Versamm-
lung als Obmann war ich sehr stolz, eini-
gen Sängerkollegen für Ihre Verdienste 
die Ehrungen zu überreichen.

Max Praxmarer    	 10 Jahre
Andi Triendl           	 10 Jahre
Helmut Lorenz     	 20 Jahre
Walter Rudig         	 30 Jahre
Dietmar Triendl   	 40 Jahre

Messgestaltung bei Pfarrer Mag. Martin Schmid

VBM Zangerl Thomas, Chorleiter Emmanuel, Obmann Günter und die geehrten Sänger
Dietmar, Max, Andi, Walter und Helmut



Nach unserer Jahreshauptversammlung 
besuchten wir wie jedes Jahr den Schüt-
zenball.

Vorschau und Ausrückungen 2025

Wir werden im Jahr 2025 mit einem Pro-
jekt starten, damit wir neue Sänger für 
unseren Chor gewinnen und begeistern 
können.

Am 19.Februar werden wir mit unseren 
Proben für die heurigen Aktivitäten be-
ginnen:

Ausrückungen 2025

Donnerstag, 15.Mai 
Maiandacht bei den Burkter Kapellen 
(Bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche)

Sommer:
Frühshoppen in Stiglreith, Gösser Alm
Tiroler Abende im Hotel Krone
Genaue Termine werden noch bekannt 
gegeben

Herbst:
Donnerstag, 13.November 
Nachtwallfahrt in Mariathal
50-jähriges Bestehen der Klöpflsinger

In den 50 Jahren durften wir inzwischen 
72 betroffenen Familien mit einem Ge-
samtbetrag von 69.251 € unterstützen!
Unsere Termine findet ihr auch auf un-
serer Homepage www.mgv-oberperfuss.
at/mgv2

Ich möchte mich hiermit bei allen meinen 
Sängerkollegen und Aushilfen, unserem 
Chorleiter Emmanuel, Hubert und Johann, 
dem 4 Gesang, den Oberperfer Plattlern, 
der PAMO, sowie bei allen Veranstaltern 
bei denen wir Auftritte machen dürfen und 
bei unserem treuen Publikum und Gönnern 
bedanken. Wir freuen uns schon sehr auf 
ein tolles Vereinsjahr 2025.

Mit Sängergrüßen
Günter Grünfelder

Vereine

www.mgv-oberperfuss.at/mgv

33

Mitwirkende beim Adventsingen

Anklöpfler beim Weingut Romasi

Gruppenfoto vor Basilika Mariathal



Die sportliche Saison bei den Sportschützen neigt sich lang-
sam dem Ende zu. Redaktionsschluss ist zwar schon vor den 
letzten Wettkämpfen, dennoch können wir jetzt schon auf eine 
Erfolgreiche Saison 2024/2025 blicken. Außerdem dürfen wir 
alle recht herzlich zum Dorfschießen im März einladen.

Gold für die Jugend

Die Jugendcup-Saison der Nachwuchsschützen neigt sich dem 
Ende zu. Unsere zehn Schütz:innen zeigten über die gesamte Sai-
son guten Leistungen, so dass noch vor dem letzten Wettkampf 
eine hervorragende Bilanz gezogen werden kann. Zwei Schützin-
nen holen das silberne Leistungsabzeichen, und erzielten einen 

Schnitt über 178,0 
Ringen. Gleich sie-
ben Schütz:innen er-
reichen das goldene 
Leistungsabzeichen 
mit einem Schnitt 
über 188,0 Ringen 
in den Klassen Ju-
gend 1 und Jugend 
2 – Stehend-Aufge-
legt, sowie einem 
Schnitt über 380,0 
Ringen bei den 
Jungschütz:innen 
– Stehend-Frei. Wir 
blicken zuversicht-
lich in Richtung Be-
zirksmeisterschaft 
am 1. März 2025. 
Wie auch in den 
vergangenen Jah-
ren sind die Medail-
lenchance unserer 
Schütz:innen hoch. 

Silber für Stehend-Aufgelegt

Am Samstag, den 1. Februar, fand die Bezirksmeisterschaft der 
Stehend-Aufgelegt-Schütz:innen am Landeshauptschießstand in 
Arzl statt. Nach einem spannenden Finale der Herren konnte sich 
unser Stefan Haidacher eine Silbermedaille sichern. Auch unser 
ältester Schütze, Rudolf Rappold, erreichte in seiner Klasse den 
2. Platz. Wir gratulieren unseren beiden Vize-Bezirksmeistern. 
In der Bezirksliga (ehemals Rundenwettkämpfe) ist unsere 
Mannschaft ebenfalls unter den Top 3 ihrer Gruppe vertreten.

Aufstieg bei Stehend-Frei

Die aktuelle Schießsaison verläuft auch für die Stehend-Frei-
Schütz:innen positiv. Mit Oberperfuss 1 sind wir in der Gruppe 
B auf dem dritten Rang und können somit den Klassenerhalt 
absichern. Mit Oberperfuss 2 sind wir Gruppenbeste und werden 
nächste Saison in Gruppe C aufsteigen. 

Dorfschießen 2025 und andere Veranstaltungen

Heuer findet wieder vom 14.03.2025 bis zum 30.03.2025 unser 
Dorfschießen statt. Wir laden alle recht herzlich ein, die eigene 
Treffsicherheit zu testen. Schießzeiten sind jeweils freitags 
und samstags von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Sonntags findet ab 
17:00 Uhr unsere vereinsinterne Meisterschaft statt. Publikum 
ist dabei gern gesehen. Zwischen 18:00 Uhr und 22:00 Uhr kann 
dann wieder selbst geschossen werden. Für Gruppen öffnen 
wir auch nach Voranmeldung am Mittwoch und Donnerstag. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Weitere Informationen 
unter sv-oberperfuss.at/sportschuetzen.

Auch heuer trugen wir einen Bewerb des Bezirks-Jugendcups 
aus, wo über 40 Jugendliche aus dem Bezirk Innsbruck-Land 
zu uns kamen und ihre Treffsicherheit maßen.
Bei der heurigen Chili-Challenge wurden wir wieder von Stefan 
Spirk mit seinem legendären Chili versorgt. Der schärfste in 
unserem Verein ist heuer wieder Alexander Coser.
Bei der Rodel Vereinsmeisterschaft waren wir leider nicht ganz 
so erfolgreich wie am Schießstand. In der Mannschaftswer-
tung erreichten wir, in der Gemeinschaftsmannschaft mit der 
Schützenkompanie, den sechsten Platz.

34

Vereine

Erfolgreiche Saison bei den Sportschützen

 Silber bei der Bezirksmeisterschaft STA

 Platz 3 in der Bezirksliga für Oberperfuss 1

 Gruppensieg und Aufstieg in der Bezirksliga für Oberperfuss 2

Foto: Alexander Coser/Mario Schuster
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Die Temperaturen klettern langsam wieder nach oben, die 
ersten Frühlingsblüher sprießen schon und damit zieht es auch 
viele Läufer wieder nach draußen. Nach einem erfolgreichen 
Jahr mit einigen Veranstaltungen, einschließlich der Vereins-
meisterschaft, und einem gelungenen Jahresabschluss bei 
der Silvesterskitour auf das Rangger Köpfl geht es für den 
„Run & Fun Oberperfuss“ nun mit großen Schritten in die neue 
Laufsaison. Es wird wieder ein regelmäßiges Training, jeweils 
dienstagsabends und donnerstagabends in zwei unterschied-
lichen Leistungsgruppen angeboten. Selbstverständlich wird 
das Tempo an die tatsächlichen Teilnehmer angepasst, sodass 
niemand zurückbleibt.

Wie bereits im Vorjahr unterstützt unser Verein wieder die Teil-
nahme am „Wings for Life World Run“ im Mai, der als App-Run 
ausgetragen wird, durch die Organisation einer gemeinsamen 
Teilnahme. Ebenfalls wieder stattfinden wird „Bludenz läuft“ 
Ende April, wobei Distanzen zwischen 7 und 21 km angeboten 
werden. Zusätzlich zum Trailrunning Festival in Salzburg im 
Herbst wird in diesem Jahr auch eine gemeinsame Fahrt zum 
Blaufränkischen Landmarathon angeboten, bei dem neben dem 
Laufen auch die kulinarische Seite nicht zu kurz kommen wird.

Das Highlight dieser Saison findet allerdings direkt in Ober-
perfuss statt. Die Vorbereitungen für die Veranstaltung „Der 
Berg ruft“ laufen bereits auf Hochtouren. Am 21.6. wird rund 
um das Rangger Köpfl ein Laufevent für die ganze Familie 
stattfinden. Die Kids können sich auf altersangepasst unter-
schiedlich langen Distanzen beim „Schülerhilfe“ Kids-Run rund 
um den Speichersee messen, bevor der Raiffeisenbank Tirol 
Mitte West, WIR macht`s möglich“ Hobby-Team-Family-Run 
von Stiglreith zum Speichersee auf einer Länge von 2 km und 
knapp 230 hm startet. Dieser Lauf eignet sich auch perfekt für 
Freunde, Familien oder Kollegen, da es neben der Einzelwertung 
auch eine Teamwertung geben wird. Da auch der Spaß nicht 
zu kurz kommen soll, wird der Bewerb als Riesentorlauf „von 
unten nach oben“ ausgetragen. Für alle, die eine sportliche 
Herausforderung suchen, gibt es den „Skinfit“ Köpfl Trail, der 
ebenfalls in Stiglreith startet, aber über den Gipfel des Rangger 

Köpfl bis zur Rosskogelhütte führt. Dabei sind auf einer Länge 
von fast 8 km 660 hm zu überwinden. 

„Der Berg ruft“ ist ein Event für alle, sportliche Herausforde-
rungen, Spaß, unvergleichliche Panoramen und drei gemütli-
che Einkehrmöglichkeiten an der Strecke versprechen einen 
erlebnisreichen Tag. Mehr Infos zur Veranstaltung sind auf 
unserer Homepage unter https://www.runfun-oberperfuss.
at/dbr/ zu finden. 

Wer Interesse hat, an einem Schnuppertraining teilzunehmen 
und den Verein kennenzulernen, ist herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns über interessierte Neulinge. Mehr Infos und Kontakt 
sind ebenfalls auf der Homepage unter https://www.runfun-
oberperfuss.at/ verfügbar.
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„Run & Fun Oberperfuss“ in den Startlöchern für die neue Laufsaison

Unsere Teilnehmer der Vereinsmeisterschaft 2024

runfun-oberperfuss.at



Vom 8. bis 12. Februar 2025 fand das alljährliche Fußball-
Trainingslager in Novigrad, Kroatien, statt. Mit dabei waren 22 
Spieler, Trainer Helli 14, Co-Trainer Dani und Obmann Mathias 
Wegscheider. 

Hier ein Rückblick auf die intensiven und erfolgreichen vier Tage:

Tag 1 – Anreise und erstes Training: Früh am Morgen traf sich 
die Mannschaft an der Gutmann-Tankstelle, um gemeinsam die 
Reise anzutreten. Die Abfahrt erfolgte um 4:00 Uhr, und nach 
einer reibungslosen Fahrt erreichten sie um 11:00 Uhr das 
Hotel in Novigrad. Nach einer kurzen Erholungspause und dem 
Check-in stand um 14:00 Uhr das erste Rasentraining auf dem 
Programm. Die Freude war groß, nach der langen Winterpause 
endlich wieder auf dem Rasen zu stehen. Den Abend ließen 
die Jungs in gemütlicher Runde bei einem gemeinsamen Bier 
ausklingen.

Tag 2 & 3 – Intensive Trainings und Videoanalyse: Nach 
einem ausgiebigen Frühstück startete um 9:45 Uhr die erste 
Trainingseinheit des Tages. Während die verletzten Spieler im 
hoteleigenen Fitnessraum an ihrem Kraftaufbau arbeiteten, 
trainierte der Rest der Mannschaft intensiv am Rasenplatz. Am 
Nachmittag sorgte eine Partie Paddeltennis für Abwechslung 
und zusätzlichen Spaß. Anschließend wurde die schwere Mus-
kulatur im Wellnessbereich gelockert, bevor die Mannschaft 
gemeinsam zu Abend aß. Am Abend stand eine Videoanalyse 
an, bei der die wichtigsten Spielszenen aus dem Herbst analy-
siert und besprochen wurden.

Der dritte Tag begann mit einer lockeren Trainingseinheit auf 
dem Kunstrasen, um die Beine auf das intensivere Nachmittags-
training vorzubereiten. Dabei wurden verschiedene taktische 
und spielerische Elemente verfeinert.
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SV Oberperfuss – Sektion Fußball
Trainingslager in Novigrad – Kroatien

Neben dem Fußball sorgte Paddeltennis für zusätzlichen Spaß

Die Jungen konnten sich beim Spiel „Jung gegen Alt“ 
mit 2:0 durchsetzen!

Erfreuliche Transfernews: Sam Abfalterer kehrt 
nach Oberperfuss zurück!



Tag 4 – Abschlussspiele und geselliges Bei-
sammensein: Der letzte Tag begann mit einem 
besonderen Highlight: dem Spiel „Jung gegen Alt“. 
In einem intensiven 20-minütigen Match setzten 
sich die Jungen mit 2:0 durch. Im Anschluss 
wurde der neue „Gurkenkönig“ durch ein Stechen 
im Elfmeterschießen ermittelt. Am Nachmittag 
folgte ein Fußball-Tennis-Turnier, das noch einmal 
für viel Begeisterung sorgte. Den letzten Abend 
verbrachte die Kampfmannschaft gemeinsam 
beim Champions-League-Spiel, womit das Trai-
ningslager einen perfekten Abschluss fand.

Fazit: Das Trainingslager in Novigrad war ein 
voller Erfolg. Die Trainer zeigten sich äußerst zu-
frieden mit der Leistung und dem Engagement der 
Spieler. Neben den intensiven Trainingseinheiten 
kam auch der Teamgeist nicht zu kurz, und die 
vier Tage stärkten sowohl die individuelle Fitness als auch den 
Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft.

Ausblick auf die Frühjahrssaison: In der Transferzeit durfte 
der Verein die erfreuliche Nachricht verkünden, dass Sam Ab-
falterer ab der Frühjahrssaison wieder für den SV Weber Beton 
Oberperfuss spielt. Nach Stationen in Volders und Kematen ist 

er nach seinem Kreuzbandriss wieder ins Training eingestiegen 
und steht uns hoffentlich in der Rückrunde zur Verfügung!

Hannah Heis
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sv-oberperfuss.at/fussball/Spendenaufruf für unsere neue Flutlicht-
anlage und den asphaltierten Vorplatz!

Liebe Vereinsfreunde, Sportbegeisterte und Unterstützer,

unser Sportplatz ist das Herz unseres Vereins – hier kämpfen 
unsere Teams um Erfolge, hier treffen sich Jung und Alt, hier 
lebt der Fußball! Doch um unseren Trainings- und Spielbetrieb 
weiter zu verbessern, brauchen wir eure Unterstützung.

Wir planen zwei wichtige Projekte:
•	 Neue Flutlichtanlage am Trainingsplatz für optimale Bedin-

gungen
•	 Asphaltierung des Vorplatzes, um den Zugang sicherer, 

komfortabler und sauberer zu machen

Diese Maßnahmen sind dringend notwendig, doch wir als Verein 
können die Kosten nicht alleine stemmen. Deshalb suchen wir 
Unterstützer, Sponsoren und Spender, die uns helfen, unser 
Ziel zu erreichen!

So könnt ihr helfen:

 Einfach den QR-Code abscannen oder unter dem Link https://
www.faninvest.com/sv-oberperfuss einsteigen, und ihr könnt 
mit einer freien Spende oder anderen Möglichkeiten unseren 
Verein unterstützen. 
Jeder Betrag zählt und bringt uns unserem Ziel näher! Gemein-
sam können wir unseren Sportplatz zukunftssicher machen und 
unseren Teams optimale Bedingungen bieten. 

Lasst uns das gemeinsam anpacken – für unseren Verein, für 
unsere Zukunft!

Vielen Dank für eure Unterstützung!
Euer SV Weber Beton Oberperfuss 
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Dieses Jahr fand am 18. Jänner das 35. Stiglreither Klumper- 
Rodel- und Hornschlittenrennen statt, bei dem insgesamt 27 
Hornschlittenteams, 9 Klumperer und 20 Rodlerinnen wagten 
sich an den Start und gaben auf der Rennstrecke mit ihren 
unter anderem kreativen Sportgeräten ihr Bestes. Heuer nah-
men ausgesprochen viele Kinder und Familien am Rennen teil 
und machten unsere Veranstaltung besonders erfolgreich. Die 
super Stimmung und großartige Atmosphäre spürten auch 
die zahlreichen Zuschauerinnen, welche die Teilnehmerinnen 
kräftig unterstützten. 

Die ersten Plätze im Überblick 

•	 Klumper Damen: Paula Golsche erreichte mit einer Zeit von 
2:48,91 den ersten Platz.

•	 Klumper Herren: Fritz Kirchmair gewann mit einer beein-
druckenden Zeit von 1:57,03.

•	 Rodel Kinder: Paul und Felix Weber erzielten eine Zeit von 
2:15,70 und sicherten sich den Sieg.

•	 Rodel Damen: Maggie Kapferer belegte mit einer Zeit von 
2:10,21 den ersten Platz.

•	 Rodel Herren: Roman Triendl triumphierte mit einer heraus-
ragenden Zeit von 1:55,91.

•	 Hornschlitten Damen: Das Team Matreiwald 1 gewann mit 
einer Zeit von 3:03,57.

•	 Hornschlitten Herren: Der Hornschlittenverein Stiglreith 1 
erreichte mit einer Zeit von 2:35,77 den ersten Platz.

Vereine

35. Stiglreither Klumper-, Rodel- und Hornschlittenrennen
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Die Teilnehmerinnen und Zuschauerinnen genossen einen 
unfallfreien Renntag voller Nervenkitzel und sportlicher Höchst-
leistungen. Möglich ist unsere Benefizveranstaltung nur mit 
Hilfe von guten Freunden und Kooperationspartnern. Großer 
Dank gilt hier den Bergbahnen Oberperfuss, Erdbau und Trans-
porte Mair, Transporte Heis OG, der Feuerwehr Oberperfuss 
und unseren Freunden und freiwilligen Helfern. Der Reinerlös 
unserer Benefizveranstaltung kommt wie jedes Jahr sozialen 
Zwecken in Oberperfuss und Umgebung zugute. 

Wir freuen uns bereits auf das nächste Hornschlittenrennen 
am 31. Jänner 2026!

Hornschlittenverein Stiglreith

Vereine

Nach pandemie- und wetterbedingten Absagen in den letzten 
Jahren war es am 08. Feber 2025 nun endlich wieder so weit. Im 
Tiefental fand bei traumhaften Wetter- und Bahnbe-dingungen 
die diesjährige Vereinsmeisterschaft statt.

Bei den Damen konnte sich Doris Gritsch erstmalig zur Ver-
einsmeisterin krönen. Bei den Herren sicherte sich der bereits 
mehrmalige Vereinsmeister Roland Hornegger den Titel. Obwohl 
Roland Krankheitsbedingt vormittags beim Doppelsitzerbewerb 
nicht an den Start gehen konnte, erzielte er im Einsitzerbewerb 
zweimal Laufbestzeit (Im 1. Durchgang mit einer Zeit von 
1:07,86!). Die Jugendwertung konnte Felix Rubatscher für sich 
entscheiden.
 
In der Wertung Doppelsitzer Damen waren Doris Gritsch/
Leni Jordan siegreich. Roman Triendl/Werner Triendl waren 

SV Oberperfuss – 
Rodel Vereinsmeisterschaft 2025

Doppelsitzer Herren: Triendl/Triendl (1.), 
vor Schlögl/Eberhöfer (2.) und Triendl/Zöttl (3.)
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in der Doppelsitzer Herren Klasse die Schnellsten.  Den Ver-
einsmeistertitel in der Mannschaftswertung sicherte sich die 
Freiwillige Feuerwehr Ober-perfuss vor dem FC Bergheim und 
dem Miller Clan.

Die kompletten Ergebnislisten können unter sv-oberperfuss.
at/rodel eingesehen werden.

Der SV Oberperfuss – Rodel möchte sich recht herzlich bei den 
über 50 Athletinnen und Athleten und den 13 Mannschaften 
für die Teilnahme bedanken. Desweitern möchten wir uns bei 
der Firma „Transporte Heis OG“ und bei Martin Muglach für die 
perfekte Präparie-rung der Rodelbahn bedanken. Vielen Dank 
auch unseren zahlreichen Sponsoren!

Marco Gruber

Doppelsitzer Damen: Gritsch/Jordan (1.) vor Gruber/Triendl (2.) 
und Gruber/Mutard (3.)

Mannschaftswertung FF Oberperfuss (1.) vor FC Bergheim (2.) 
und dem Miller Clan (3.)

Vereinsmeisterin Doris Gritsch und 
Vereinsmeister Roland Hornegger
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Während unser Tennisplatz derzeit noch 
im Winterschlaf ruht, wird er zum Erschei-
nen der vorliegenden Ausgabe wahr-
scheinlich schon wieder dabei sein aus 
seinem Dornröschenschlaf zu erwachen. 
Mit steigenden Temperaturen und länge-
ren Tagen steht die neue Saison bereits 
in den Startlöchern – und wir freuen uns 
darauf, bald wieder die ersten Bälle über 
das Netz zu schlagen! Aber auch in der 
kalten Jahreszeit gibt es immer was zu 
tun:

Zum einen wurde am 29. November unse-
re ordentliche Jahreshauptversammlung 
abgehalten und das vergangene Tennis-
jahr resümiert. Von Seiten der Gemeinde 
durften wir dabei unseren Vizebürger-
meister Thomas Zangerl begrüßen der 
uns mit einigen wichtigen Informationen 
versorgen konnte. Andererseits wird auch 
fleißig geplant, organisiert und bespro-
chen, um unseren Verein weiterhin best-
möglich weiterzuentwickeln. Ein zentrales 
Thema dabei: die geplanten Investitionen 
für das kommende Jahr.

Investitionen am Tennisplatz

Auch in diesem Jahr sind wieder Investi-
tionen für den Verein geplant. Dabei sind 
wir selbstverständlich auf die großzügige 
Unterstützung unserer Gemeinde und 
sonstigen Förderungen angewiesen. Ganz 
oben auf der Prioritätenliste steht die Er-
weiterung der Platzbeleuchtung, um eine 
noch bessere Nutzung der Plätze in den 
Abendstunden zu ermöglichen. Hierzu, 
und generell zum Thema Infrastruktur 
im Tennis wurde auch eine Fortbildung 
besucht. Zudem ist die Anschaffung eines 
Getränkeautomaten geplant, um unseren 
Mitgliedern und Gästen eine zeitgemäße 
Möglichkeit bieten zu können sich mit 
Erfrischungsgetränken zu versorgen.

Kindertraining im Frühjahr

Nach dem erfolgreichen Herbsttraining 
wird es natürlich auch in diesem Frühjahr 
wieder unser beliebtes Kindertraining 
geben. Die genauen Infos dazu folgen 
zeitnah über unseren WhatsApp-Kanal 
und die Homepage – also bleibt dran!

Meisterschaftsvorbereitungen – 
mit neuer Damenmannschaft

Während der Platz noch ruht, laufen im 
Hintergrund bereits die Vorbereitungen 
für die kommende Meisterschaftssaison 
auf Hochtouren. Wir sind sehr glücklich 
darüber, dass in gewohnter Manier unsere 
Ü35, Ü45 und unsere Ü60er wieder top 
motiviert in den Meisterschaftsbetrieb 
starten werden. Zum Teil wird sogar den 
ganzen Winter trainiert.

Eine besondere Neuigkeit freut uns dieses 
Jahr ganz speziell: Zum ersten Mal in 
der Geschichte von Tennis Oberperfuss 
werden wir eine Damenmannschaft für 

die Meisterschaft nennen! Im Jänner 
haben wir unsere Spielerinnen zu einem 
„Damenabend“ eingeladen, dem viele 
Mitglieder gefolgt sind. Dabei haben sich 
genügend motivierte Tennisspielerinnen 
zusammengefunden, die eine Meister-
schaftsmannschaft gegründet haben. Wir 
sind sehr stolz auf unsere engagierten 
Spielerinnen und wünschen ihnen schon 
jetzt eine erfolgreiche Saison mit vielen 
spannenden Matches. 

Kickoff 2025

Nachdem letztes Jahr das Kickoff Event 
so gut angenommen wurde, werden wir 
auch heuer mit einem gebührenden Event 
in die Saison starten. Der offizielle Kickoff 
ist am 12. April (Schlechtwetter Alternati-
ve: 26. April) geplant. Wir haben wieder ein 
umfangreiches Kinderprogramm mit Spiel 
und Spaß geplant, Tennis vom Feinsten, 
kulinarische Köstlichkeiten, Musik und 
vor allem viel Freude für Jung und Alt.

Wir freuen uns auf ein großartiges Ten-
nisjahr 2025 und halten euch natürlich 
weiterhin über alle Neuigkeiten auf dem 
Laufenden – hier in unser oberperfuss, 
auf unserem WhatsApp Kanal, auf der 
Homepage und in den sozialen Medien.

Tennis Oberperfuss
Johannes Schmid

Tennis Oberperfuss – 
voller Vorfreude auf die neue Saison

tennis-oberperfuss.at

Vereine

Damenabend im Jänner, neue Meisterschaftsmannschaft wird gebildet!

Fortbildung zum Thema Infrastruktur
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Chronik

Griaß enk
Isabella Huber			   06.02.2025
Adrian Marzadro 		  22.01.2025
Flora Gasperi			   22.12.2024
Valerian Felician Rubatscher	 14.11.2024

Pfiat enk

Maria Hörtnagl-Anich		  29.11.2024
Veronika Gspurning		  24.12.2024
Anni Kirchmair			   25.12.2024
Sefa Haider			   31.12.2024
Hermann Trenkwalder		  02.01.2025
Inge Kuen			   06.01.2025
Anton Rubatscher		  08.01.2025
Marianne Leitner		  14.01.2025
Eva Haller			   25.01.2025
Marianne Hueber		  27.01.2025
Bernhard Hörtnagl		  29.01.2025
Jakob Hueber			   31.01.2025
Theresia Winkler			  01.02.2025
Walter Huber			   06.02.2025
Rosa Tesch			   07.02.2025
Johanna Muglach		  08.02.2025

Bezirkshauptfrau Stellvertreter Mag. Andrä Fankhauser und Bürgermeisterin Johanna 
Obojes-Rubatscher gratulieren den Jubelpaaren

Hochzeitsjubiläen
Wir gratulieren!

Goldene Hochzeit 

Monika und Anton Leitner

Diamantene Hochzeit 

Hedwig und Johann Hörtnagl

Melitta und Manfred Nussbaumer

Olls Guate

Den 80. Geburtstag 
feierte

Maria Eberl

Den 85. Geburtstag 
feierte

Theresia Heis

Den 85. Geburtstag 
feierte

Josef Abenthung 

Den 85. Geburtstag 
feierte

Gertraud Geisler

Den 85. Geburtstag 
feierte

Erika Huber 

Den 85. Geburtstag 
feierte

Maria Trenkwalder

Den 90. Geburtstag 
feierte

Helga Haider

Den 80. Geburtstag 
feierte

Albert Wegscheider

Den 90. Geburtstag 
feierte

Johann Schlögl

Den 90. Geburtstag 
feierte

Karl Kirchebner

Den 90. Geburtstag 
feierte

Josef Wegscheider

Den 90. Geburtstag 
feierte

Anna Heiss



Müllabfuhrplan Oberperfuss 
(Abfuhrtag jeweils Freitag)

Restmüll 2025
März		  07./21.
April		  04./18.
Mai		  02./16./30.
Juni 		  13./27.

Biomüll 2025
März		  07./21.
April		  04./11./18./25.
Mai		  02./09./16./23./30.
Juni 		  06./13./20./27.

Öffnungszeiten Recyclinghof Oberperfuss
Mittwoch und Freitag: 15:00 – 19:00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 08:00 – 12:00 Uhr

Staudenschnitt:  06.05.2025

Gartenabfallsäcke:
Im Bauhof können Papiersäcke (120 lt.) für tro-
ckenen Bioabfall zum Preis von € 3,– pro Stück 
erworben werden. Die Entsorgungskosten sind 
damit bereits abgegolten. 

Bitte deponiert die gefüllten Säcke am Abfuhrtag am Straßenrand. 
Übermäßig gefüllte Restmüll- oder Biotonnen bzw. Abfall in geson-
derten Behältnissen werden nicht entleert!

www.gemeinde-oberperfuss.at/buergerservice/muellabfuhrplan/ 
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Termine

 Wochenenddienste der praktischen Ärzte

Einheitliche Telefon Rufnummer für Bereitschafts- und Nacht-
dienste des jeweiligen diensthabenden Arztes: 141 (wochen-
tags von 19:00 Uhr - 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 
von 0:00 – 24:00 Uhr)
Notordination jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Termine nachzulesen unter: 
www.aektirol.at/bereitschaftsdienste  

 Apotheke Oberperfuss
Peter-Anich-Weg 2, 6173 Oberperfuss, Tel.: 81020

Öffnungszeiten:
	 Montag, Dienstag und Donnerstag 
	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
	 Mittwoch & Freitag 
	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Veranstaltungstermine MÄRZ bis JUNI 2025

Folgende Veranstaltungen sind im angegebenen Zeitraum geplant. Ob und in welchem Umfang sie letztendlich wirklich statt-
finden können, ist derzeit nicht abzusehen.

MÄRZ

Sa., 01.03.
Feuerwehrball
MZW-Saal
Mi., 12.03.
Seniorenhoangert
Spritzenhaus
14.- 30.03.
Dorfschießen, Schützengilde
Schützenlokal
Fr., 21.03.
Kindertheater
Peter-Anich-Haus
Sa., 22.03.
Frühjahrskonzert, PAMO
MZW-Saal
Mi., 26.03.
Seniorenhoangert
Spritzenhaus
Fr., 28.03.
Vorlesetag „Nachmittag der of-
fenen Tür“
Bücherei
So., 30.03.
Pfarrcafé
Spritzenhaus

So., 30.03.
Medaillenfeier Stephanie Venier
Rangger Köpfl

APRIL

Fr., 04.04.
JHV Obst- und Gartenbauverein
Peter-Anich-Haus
Sa., 05.04.
Repaircafé
Spritzenhaus bzw. 
Peter-Anich-Haus
Sa., 05.04.		  Preis-
verteilung Dorfschießen
Schützenlokal
Mi., 09.04.
Seniorenhoangert	
Spritzenhaus
Fr. 11.04.
Bücherei Fotovortrag 
Wolfgang Heitzmann
Peter-Anich-Haus
Sa., 12.04.
Flurreinigung 
Feuerwehrhaus Oberperfuss

Mo., 21.04.
17. Inntaler Stammtisch
MZW-Saal
Mi., 23.04.
Bibliocafé zum 
Welttag des Buches
Bücherei
Sa., 26.04.
Florianifeier
PAH, Kirchplatz, Feuerwehr

MAI

Do., 01.05.
Maifest der FGO
Oberperfuss-Berg
So., 04.05.
Erstkommunion
Pfarrkirche Oberperfuss
Fr., 09.05.
Firmung	
Pfarrkirche Oberperfuss
Sa., 10.05.
Feuerlöscher Überprüfungsaktion
Feuerwehrhaus Oberperfuss
So., 18.05.
Johannes Prozession
Pfarrkirche Oberperfuss

Sa., 24.05.
Brass Bangerscht	
Huebe 25
Do., 29.05.
Christi Himmelfahrt
Pfarrkirche Oberperfuss

JUNI

07. od. 08.06.
Vereinsturnier SVO Fußball	
Sportplatz Oberperfuss
So., 15.06.
Pfarrcafé
Spritzenhaus
Do., 19.06.
Fronleichnamsprozession
Pfarrkirche Oberperfuss
Sa., 21.06.
Laufveranstaltung 
„Der Berg ruft“ – Run& Fun
Rangger Köpfl
So., 29.06.
Herz Jesu Prozession
Pfarrkirche Oberperfuss

www.gemeinde-oberperfuss.at/dorfleben/veranstaltungenskalender/ 



Fo
to

: J
an

 H
et

fl
ei

sc
h


